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AMTSBLATT der GEMEINDE BODNEGG

Viele Angebote beim diesjährigen Nachhaltigkeitstag 
Viel geboten war am Freitag beim Nachhaltigkeits-
tag 2022! Die PV-Scouts berieten die Interessierten 
zu PV-Anlagen und den ausgestellten Balkonmodu-
len (für die es in Bodnegg sogar eine Förderung gibt, 
siehe Homepage), der Frauenbund gab Tipps zur 
Verwendung von saisonalen und regionalen – und 
damit klimafreundlichen Lebensmitteln und Patrick 
Kaiser vom Verein tatgut stellte Sämereien von alten 
Gemüsesorten vor und machte in seinem Vortrag 
darauf aufmerksam, wie wichtig der Erhalt der alten 
Kultursorten ist. Neben der Brillen- und Handysa-
mmlung wartete ein Energiequiz beim Stand der 
Gemeinde auf die Mitmacher. Es gab tolle Preise 
zu gewinnen: der Verkehrsverbund bodo hatte Ein-
zel- und Gruppentageskarten gesponsert. Herzli-
chen Dank dafür! 
Der Naturkindergarten „Katzennest“ präsentierte 
sich mit schönen Fotos, der Grundschulchor sang 
unter der Leitung von Maria Müller, „Tragesack und 
Wickelpack“ informierte zu Babytragehilfen und 
modernen, waschbaren und dadurch nachhaltigen 
Stoffwindelsystemen. Stoffbeutel zum Gemüse- 
und Obsteinkauf bot der Interkulturelle Offene Frau-
entreff an, und es gab ebenfalls spezielle Brotbeutel 
zum längeren frischhalten. Der Verein „Bodnegg 
mobil“ (bomo e.V.) informierte über sein Ange-
bot und die AG „Umwelt und Energie“ gab Tipps 
zu Nachhaltigkeit und Energiesparmöglichkeiten. 
Zudem standen ein Elektroauto und E-Lastenrad zur 
Besichtigung bereit und man konnte sich mit dem 
Energiefahrrad eine LED-Lampe erstrampeln. Die 
Lindenschule,  dasSBBZ stellt sein Projekt „Ess-
barer Schulhof“ vor – mit diesem Projekt haben sie 
auch schon den Bildungspreis der baden-württem-
bergischen Würth-Stiftung gewonnen!

Beutel für den Gemüse- und Obsteinkauf und 

gleich nebendran Tipps zum klimafreundlichen 

Kochen mit regionalem Gemüse der Saison

Eine interessierte Zuhörerschaft beim Grund-schulchor

Gute Beratung ist wichtig! Die Naturkita in Aktion

Elektroauto und Energiefahrrad

Ein tolles Angebot von alten Kultursorten bei 

tatgut
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Auf einen Blick
Notfallnummern:

Polizei� 110
Feuerwehr� 112
Rettungsdienst� 112
medizinische Notfälle� 112
Vergiftungs-Informations-Zentrale� 0761 / 19240
Stromstörung/EnBW� 0800 / 3629477
EC-Kartensperrung� 116 116
Störung Trinkwasserversorgung
/Zweckverband� 07528 / 920960

Bereitschaftsdienste

EINE FÜR ALLE !
Ab sofort erreichen Sie Ihren

Ärztlichen Notdienst
an Wochentagen ab 18:00 Uhr 

an Wochenenden und Feiertagen
unter der kostenlosen einheitlichen Rufnummer:

116 117
Ihre Ärzte des Notfalldienstbezirkes „Vorallgäu“

Augenärztlicher Notfalldienst
zu erfragen unter Tel. 0180 – 1929346

Zahnärztlicher Notfalldienst
zu erfragen unter Tel. 01805 – 911630 

Kinderärztlicher Notfalldienst
zu erfragen unter Tel. 0180 – 1929288

Apotheken-Notdienst
Den aktuellen Bereitschaftsdienst der Apotheken finden Sie 
im Internet unter www.aponet.de oder Tel. 0800 00 22 833

Tierärztlicher Notfalldienst 
Samstag,  den 1.10.  und Sonntag, den 2.10.2022 
Kleintierpraxis A. Kirsch, Tel.: 0751/95884400 
Montag, den 3.10.2022 
AniCura Kleintierspezialisten Ravensburg, Tel. 0751 7912570 
Telefonische Anmeldung erforderlich!

Sozialstation St. Martin 
Rund um die Uhr erreichbar: Tel. (07529) 855
E-Mail: info@sozialstation-schlier.de
www.sozialstation-schlier.de

Wichtige Nummern

Malteser Hilfsdienst 
Tel. 0751-366130 
Fahrdienste für Kranke, Alte und Behinderte 
Tel.: 07529/912662

Deutsches Rotes Kreuz 
Kreisverband Ravensburg e.V. 
Hausnotruf und Menüservice „Essen auf Rädern“ 
Tel.: 0751 – 560 61 0 

Fahrdienste für Kranke, Alte und Behinderte 
Malteser Hilfsdienst Tel. 0751-366130

Activpflege 
Der Pflegedienst an Ihrer Seite rund um die Uhr, Tel.: 07529/912662 

Pflegedienst Medias 
(rund um die Uhr) Tel. 07520/5353 

Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung (EUTB)
Beratung und Information zu Ansprüchen bei Teilhabeeinschrän-
kung durch chronische Erkrankung und Behinderung.
Schubertstr.1, 88214 Ravensburg, Tel. 0751 99923970

Hospizdienst Vorallgäu 
Gesamtleitung: Klara Öngel, Hoher-Ifen-Weg 1, 
88289 Waldburg, Telefon: 07529 – 3642 
Ansprechpartnerin für Grünkraut und Bodnegg:  
Brigitte Huber, Tel. 07520 - 923086 
Organisierte Nachbarschaftshilfe 
Einsatzleiterin Nicole Reichle, Tel.: 07520 9152672
Vertretung: Klara Mikolitsch, Tel.: 07520 2340; mobil: 0175 4380817
Betreuungsgruppe MARTINUS-TREFF Bodnegg
Leiterin: Luise Lipp, Tel. 07520 92 30 84; E-Mail: lipp.luise@gmail.com
BOMO e.V. fährt 
Dienstag u. Freitag 8:30 – 13:30 Uhr, Donnerstag 12:30 -17:30 Uhr 
Anruf: Montag + Mittwoch 15:30 – 17:30 Uhr, Telefon: 920808

Caritas Bodensee-Oberschwaben 
Beratung in allen Fragen der Pflegebedürftigkeit und ambulan-
ter Versorgung; Tel. 0751/3625670 

Pflegestützpunkt Landkreis Ravensburg 
Beratungsstelle für Pflegebedürftige und Angehörige 
Gartenstr. 107, 88212 Ravensburg, Tel. 0751 / 85-3318 oder -3319

Abfall-Info

Abfallwirtschaft - Terminkalender 
Nächste Wertstoffannahme mit Altpapier, Altglas, Fernsehge-
räten, Monitoren, Haushaltsgroß- und Kühlgeräte 
Samstag, 1. Oktober 2022, von 08:00 - 12.00 Uhr  
auf dem Parkplatz vor der Sporthalle. 
Die Wertstoffannahme wird von dem Narrenzunft durchgeführt. 
Weitere Wertstoffannahmen: 
Samstag, 15. Oktober 2022, die Annahme wird von der Musik-
kapelle durchgeführt.
Grüngutannahme:  
Am 1.10.2022 vor dem Feuerwehrhaus von 14:00 - 16:00 Uhr. 
zusätzlich jeden Samstag von 13.00 - 16.00 Uhr auf dem land-
wirtschaftlichen Anwesen Deuringer (Liebenhoferstr. 8, 88287 
Grünkraut, Zufahrt gegenüber vom Edekamarkt)  
Leerung der Papiertonne: 
Die Papiertonne wird im 4-Wochenrhythmus geleert, in der Regel 
montags und dienstags. 
Nächste Leerungen erfolgen am: 
Montag, 17.10. und Dienstag, den 18.10.2022 
Hinweis: Achtung: Standortwechsel! 
Problemstoffsammlung  am Freitag, 30.09.2022 von 13.00 – 
14.30 Uhr auf dem Parkplatz am Sportplatz!
Die RAWEG (gelbe) Tonne  wird am  Freitag, 30.09.2022  das 
nächste mal geleert. 
Die Tonne bitte ab 6.00 Uhr bereitstellen. Vielen Dank!
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Amtliche
Bekanntmachungen

Gemeinde Grünkraut �

 

   

 

 

Landkreis Ravensburg 
  
  
Die Gemeinden Grünkraut und Bodnegg (jeweils ca. 3.200 Ein-
wohner) betreiben einen gemeinsamen Bauhof. Zum nächst 
möglichen Zeitpunkt suchen wir eine engagierte 
 

Bauhofleitung (m/w/d) 
(75-100 % Beschäftigungsumfang, unbefristet,  

Vergütung nach TVöD)  
 
Das Aufgabengebiet umfasst alle Bereiche des gemeinsa-
men Bauhofes. 
 
Wesentliche Aufgaben: 
•	 Fachliche Organisation des Bauhofs mit Führungsaufga-

ben und Personalverantwortung 
•	 selbstständige, wirtschaftliche und effektive Planung von 

Material- und Personaleinsatz 
•	 Verantwortung für die Unterhaltung, Instandsetzung u. 

Pflege der Gebäude, Straßen, Grünanlagen, Spielplätze, 
Sportanlagen, Hallenbad, Friedhöfe u. Freiflächen der 
Gemeinden 

•	 Überprüfung sicherheitstechnischer Anforderungen 
•	 Einweisung, Überwachung und Ansprechpartner für 

Fremdfirmen 
•	 Mitwirkung bei Bauvorhaben 
•	 Organisation des Winterdienstes, incl. Mitwirkung 
•	 Mitarbeit bei den im Bauhof anfallenden Tätigkeiten 
 
Änderungen und Ergänzungen des Aufgabengebietes behal-
ten wir uns vor. 
 
Ihr Profil: 
•	 Abgeschlossene handwerkliche oder technische Ausbil-

dung (Meisterprüfung oder Weiterbildung zum Techniker 
erwünscht) und mehrjährige Berufserfahrung 

•	 Gute EDV-Kenntnisse, Erfahrung mit branchenüblicher 
Software 

•	 Führerschein der Klasse B, C1E (früher Klasse 3) 
•	 Mehrjährige Erfahrung in der Mitarbeiterführung, wert-

schätzender Umgang mit Menschen 
•	 Bereitschaft für den Einsatz auch außerhalb der üblichen 

Dienstzeiten 
•	 Hohes Maß an selbstständigem, strukturiertem, pflichtbe-

wusstem und flexiblem Arbeiten 
•	 Gute Kommunikationsfähigkeit, Teamfähigkeit und körper-

liche Belastbarkeit 
 
Wir bieten Ihnen: 
•	 Ein Beschäftigungsverhältnis im öffentlichen Dienst bei 

der Gemeinde Grünkraut 
•	 Ein vielseitiges und interessantes Aufgabengebiet mit 

Gestaltungspotenzial 
•	 Leistungsgerechte Eingruppierung nach dem TVöD und 

den persönlichen Voraussetzungen 
 
Ihre Bewerbungsunterlagen richten Sie bitte bis 14.10.2022 an 
die Gemeinde Grünkraut, Herrn Andreas Hermann, Scherzach-
straße 2, 88287 Grünkraut oder per Mail an andreas.hermann@
gruenkraut.de. 
 
Für Fragen vorab steht Ihnen Herr Hermann unter Tel. 0751 / 
7602-15 gerne zur Verfügung. 
 
Bewerbungen von schwerbehinderten Menschen werden bei 
gleicher Eignung vorrangig berücksichtigt. 

Gemeinde Grünkraut �

 
 

 

 

 

   

 

 

 

Landkreis Ravensburg 
  
  
Die Gemeinden Grünkraut und Bodnegg (jeweils ca. 3.200 Ein-
wohner) haben einen gemeinsamen Bauhof. Zum nächst mög-
lichen Zeitpunkt suchen wir eine/n engagierte/n 
 

Hausmeister/in (m/w/d) 
(Beschäftigungsumfang mind. 50%, unbefristet,  

Vergütung nach TVöD) 
  
Wesentliche Aufgaben: 
•	 Betreuung der Gebäude incl. Haustechnik und der Außen-

anlagen, incl. Winterdienst 
•	 Kontrolle und Wartung der technischen Betriebseinrich-

tungen 
•	 Ausführung von kleineren Reparaturen 
•	 Ansprechpartner für externe Handwerker, Techniker und 

andere Dienstleister 
•	 Mitwirkung bei der Organisation der Gebäudereinigung 
•	 Ansprechpartner für Nutzer und Mieter von Gebäuden und 

Anlagen der Gemeinden 
•	 Betreuung von Veranstaltungen incl. Auf- u. Abbauarbei-

ten Änderungen und Ergänzungen des Aufgabengebietes 
behalten wir uns vor. 

Ihr Profil: 
•	 Abgeschlossene handwerkliche Ausbildung (bevorzugt in 

den Bereichen „Heizung, Sanitär, Klimatechnik“ oder Elek-
triker) und mehrjährige Berufserfahrung 

•	 Führerschein der Klasse B 
•	 Bereitschaft für den Einsatz auch außerhalb der üblichen 

Dienstzeiten 
•	 Hohes Maß an selbstständigem, strukturiertem, pflichtbe-

wusstem und flexiblem Arbeiten 
•	 Gute Kommunikationsfähigkeit, Teamfähigkeit und körper-

liche Belastbarkeit 

Wir bieten Ihnen: 
•	 Ein Beschäftigungsverhältnis im öffentlichen Dienst bei 

der Gemeinde Grünkraut 
•	 Leistungsgerechte Eingruppierung nach dem TVöD und 

den persönlichen Voraussetzungen 

Ihre Bewerbungsunterlagen richten Sie bitte bis 14.10.2022 an 
die Gemeinde Grünkraut, Herrn Andreas Hermann, Scherzach-
straße 2, 88287 Grünkraut oder per Mail an andreas.hermann@
gruenkraut.de. 
Für Fragen vorab steht Ihnen Herr Hermann unter Tel. 0751 / 
7602-15 gerne zur Verfügung. 
  
Bewerbungen von schwerbehinderten Menschen werden bei 
gleicher Eignung vorrangig berücksichtigt. 

 
Gemeinde Bodnegg	�  Landkreis Ravensburg  

Öffentliche Bekanntmachung 
zur öffentlichen Auslegung zur Aufhebung des Bebauungs-
planes „Spitzacker“ 
Der Gemeinderat der Gemeinde Bodnegg hat in öffentlicher Sit-
zung am 16.09.2022 den Entwurf zur Aufhebung des Bebauungs-
planes „Spitzacker“ mit Begründung jeweils in der Fassung vom 
18.07.2022 gebilligt und für die öffentliche Auslegung gem. § 3 
Abs. 2 BauGB bestimmt. 
Gemäß § 13a BauGB wird die Aufhebung des Bebauungsplanes 
„Spitzacker“ im sog. beschleunigten Verfahren aufgestellt. Das 
Plangebiet liegt im Bereich südlich der „Ravensburger Straße“ 
und umfasst folgende Grundstücke mit den Fl.-Nrn. 431/3, 
431/4, 431/5, 431/6 (Teilfläche), 431/8, 432/13, 432/14 (Teilflä-
che), 432/15, 432/16 (Teilfläche), 432/17, 432/21, 432/23 (Teilflä-
che), 432/51, 433/3, 433/4, 433/5, 433/6, 435/1, 437/1, 437/2, 
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437/3, 437/4, 437/5, 437/6, 437/7, 437/8, 439/1 (Teilfläche), 439/2, 
439/3, 439/4, 439/5, 439/6. 
Der räumliche Geltungsbereich ist im abgebildeten Lageplan 
dargestellt. 
Der Entwurf mit Begründung in der Fassung vom 18.07.2022 
liegt in der Zeit vom 07.10.2022 bis 07.11.2022 im Rathaus der 
Gemeinde Bodnegg (Dorfstraße 18, 88285 Bodnegg), Zimmer 
14 während der allgemeinen Öffnungszeiten zu jedermanns Ein-
sicht öffentlich aus (Hinweis: Die allgemeinen Öffnungszeiten 
sind jeweils von Montag bis Freitag von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
und zusätzlich donnerstags von 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr. Beach-
ten Sie bitte, dass das Rathaus während gesetzlicher Feiertage 
geschlossen ist). 
Ergänzend zur öffentlichen Auslegung kann der Entwurf mit 
Begründung in der Fassung vom 18.07.2022 unter folgender 
Adresse im Internet eingesehen werden: 
Homepage: www.bodnegg.de/Rathaus/Verwaltung/
 Bebauungspläne  
Link: https://bodnegg.de/index.php?article_id=719 
Gemäß § 13a Abs. 2 Nr. 1 BauGB wird von einer Umweltprüfung 
gem. § 2 Abs. 4 BauGB und einem Umweltbericht gem. § 2a 
Nr. 2 BauGB sowie der Angabe nach § 3 Abs. 2 Satz 2 BauGB, 
welche Arten umweltbezogener Informationen verfügbar sind, 
sowie von einer zusammenfassenden Erklärung nach § 10a Abs. 
1 BauGB abgesehen. 
Eine Umweltverträglichkeits-Prüfung im Sinne des Gesetzes zur 
Umweltverträglichkeitsprüfung (UVPG) ist nicht erforderlich. 
Stellungnahmen können während der Auslegungsfrist schriftlich 
sowie mündlich abgegeben werden. Stellungnahmen, die nicht 
rechtzeitig abgegeben worden sind, können gem. § 3 Abs. 2 
BauGB bzw. § 4a Abs. 6 BauGB bei der Beschlussfassung über 
den Bauleitplan unberücksichtigt bleiben. 
Parallel mit der Auslegung findet die Einholung der Stellungnah-
men der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange 
gem. § 4 Abs. 2 BauGB auf Grund von § 4a Abs. 2 BauGB statt. 
Abgesehen von der o.g. Beteiligung der Öffentlichkeit gem. § 3 
Abs. 2 BauGB wird der Öffentlichkeit grundsätzlich Gelegenheit 
gegeben, sich gem. § 13a Abs. 3 Nr. 2 BauGB im Rathaus der 

Gemeinde Bodnegg (Dorfstraße 18, 88285 Bodnegg), Zimmer 
14 während der allgemeinen Öffnungszeiten über die allgemei-
nen Ziele und Zwecke sowie die wesentlichen Auswirkungen der 
Planung zu unterrichten (Hinweis: Die allgemeinen Öffnungszeiten 
sind jeweils von Montag bis Freitag von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr  
und zusätzlich donnerstags von 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr). 
Datenschutz: Die Verarbeitung personenbezogener Daten erfolgt 
auf der Grundlage der Art. 6 Abs. 1 Buchst. e (DSGVO) i.V. mit  
§ 3 BauGB und dem LSDG. Sofern Sie Ihre Stellungnahme ohne 
Absenderangaben abgeben, erhalten Sie keine Mitteilung über 
das Ergebnis der Prüfung. 
  
Bodnegg, 29. September 2022 
gezeichnet: 
Christof Frick 
Bürgermeister
 

Es gibt ein Bleiben im Gehen,     

 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

  
 

 

  
  
   

 

 

 

 

 
 

ein Gewinnen im Verlieren,  
im Ende einen Neuanfang.  
(Aus Japan) 
  
 

Herzliche Einladung zur feierlichen Verabschiedung 
von Herrn Bürgermeister Christof Frick 

  
Liebe Bürgerinnen, liebe Bürger, 
am Freitag, den 14. Oktober 2022 um 19:00 Uhr wird in der Festhalle unser bisheriger Bürgermeister, Herr Christof Frick, 
in feierlichem Rahmen öffentlich verabschiedet. 
  

Ablauf: 

• Musikalischer Auftakt 
• Grußworte verschiedener Vertreter 
• Schluss- und Dankesworte 

  
Wir freuen uns über zahlreiches Erscheinen! 

Gemeinde Bodnegg 
  

 
  

 

  

 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

  
 

 

  
  
   

 

 

 

 

 
 

  
Stellvertretender Bürgermeister 
Rudolf Blöchl 
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Krieg in der Ukraine: 
Hilfe für geflüchtete Menschen -  
Wohnraum dringend gesucht!  
Auch weiterhin flüchten Menschen vor dem Krieg aus der 
Ukraine nach Deutschland. Durch die sich nicht bessernde 
Situation nehmen in letzter Zeit die Flüchtlingsströme wie-
der stark zu. Die Landeserstaufnahmestellen in Baden-Würt-
temberg kommen an die Grenzen ihrer Kapazitäten, weshalb 
die ukrainischen Flüchtlinge nun verstärkt auf die Kommu-
nen verteilt werden. Um die in Zukunft ankommenden Per-
sonen auch in Bodnegg unterbringen zu können, benötigen 
wir Ihre Hilfe. 
Wir bitten Sie daher ganz herzlich: Wer Menschen aus der 
Ukraine aufnehmen bzw. geeigneten Wohnraum anbieten 
kann, melde sich bitte bei der Gemeindeverwaltung (Alexan-
der Hofer, Tel: 07520 920819, hofer@bodnegg.de). 
Herzlichen Dank für Ihre Mithilfe!

 

Die Gemeinde Bodnegg sucht...  

Tagesmütter/Tagespflegepersonen  
für die Kinderbetreuung in Bodnegg.  

Für weitere Informationen melden Sie sich bitte bei Alexander 
Hofer, hofer@bodnegg.de oder 07520/9208-19.
  

 

 

 

Informationen

Wochenmarkt  
jeweils freitags 

von 8.00 - 12.00 Uhr 
auf dem öffentlichen Parkplatz 

„Am Kromerbühl“

Angeboten werden: 
Käseprodukte von der 
Scheidegger KäseAlpe:   Klaus Ellendt, Waldburg 
Gemüse: Stiftung Liebenau 
Obst, Südfrüchte, Eier: Familie Schäfer, Ravensburg 
Fleisch- und Wurstwaren:  Metzgerei Fiegle, Vogt 
(8.30 Uhr - 10.30 Uhr!)   (vorübergehend 
 vor dem Rathaus)

Postfiliale in Rotheidlen, Ahornstraße 38 
In der Post Service Filiale werden sämtliche 
Postdienstleistungen angeboten, außer elek-
tronische Leistungen wie Kartenzahlung, 
QR-Code, etc..
  

Die Öffnungszeiten lauten: 
Montag + Samstag: 12.00 - 14.00 Uhr  
Dienstag - Freitag: 10.00 - 12.00 Uhr 
  
Die Post Service Filiale ist unter folgender 
Telefonnummer erreichbar: 0152 08360835 

 
Öffentliche Gemeindemangelstube Bodnegg 
Die Mangelstube der Gemeinde ist für jedermann geöffnet 
und zwar jeweils jeden 1. und 3. Mittwoch  im Monat; von 
8:30 - 10:30 Uhr! 
  
Nächster Termine: 
05. Oktober 2022  
18. Oktober 2022 
  
Die Mangelstube finden Sie im UG der Festhalle/Dorfstraße. 
Bitte wenden Sie sich bei Rückfragen an Sabine Rist, Tel. 1344 

Ausgabe von Essenmarken  
für ELTERN von Schülern 
und für Gäste 
Bildungszentrum Raum P10 (im Pavillon) 
neben Sekretariat: 
montags 11.00 bis 13.00 Uhr 
mittwochs 07.30 bis 09.45 Uhr 
Sie haben auch die Möglichkeit, die Essenmarken während der 
„Großen Essenmarkenausgabe für die Schüler“ zu beziehen. 
Diese findet immer am letzten Schul-Montag und Dienstag im 
Monat zurzeit vor der „Spieleausgabe“ unter dem Tagesheim 
im Bildungszentrum statt. 
  
Nächste Termine: 
Montag, 24.10.2022 
Dienstag, 25.10.2022 
  
Jutta Altherr, Verwaltung Bildungszentrum Bodnegg 
Bearbeitung von Schülermonatskarten 
Tel. 07520/920722, E-Mail: j.altherr@bz-bodnegg.de

Möchten Sie das Mitteilungsblatt Bodnegg abonnieren, 
kündigen oder haben Sie eine Reklamation, 

dann wenden Sie sich bitte direkt an den 
Druck + Verlag Wagner in Kornwestheim. 

Telefon 07154 / 8222-22 oder 
E-Mail: vertrieb@duv-wagner.de 

Dramatische Entwicklung der Geflüchtetenzah-
len in Baden-Württemberg sowie im Landkreis 
Seit Ende August hat sich die Zahl der Geflüchteten aus der 
Ukraine, die nach Baden- Württemberg kommen, in dramatischer 
Weise entwickelt. In diesem Jahr kamen bereits über 142.000 
Menschen (davon ca. 128.000 Ukrainer/innen) nach Baden-Würt-
temberg. Dies sind deutlich mehr als im Krisenjahr 2015. Dies führt 
dazu, dass in den Landeserstaufnahmeeinrichtungen die Auf-
nahmekapazitäten erschöpft sind und die Menschen nun direkt 
in die Landkreise weitergeleitet werden. Diese sind für die vor-
läufige Unterbringung der Menschen zuständig, in welcher diese 
längstens sechs Monate bleiben. 
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Die Anzahl der Geflüchteten aus der Ukraine, welche unserem 
Landkreis zugewiesen werden, ist daher im Moment sehr hoch. 
Aktuell befinden sich 857 Personen in der vorläufigen Unterbrin-
gung des Landkreises. Diese dramatische Entwicklung hat dazu 
geführt, dass die Aufnahmekapazitäten der vorläufigen Unter-
bringung des Landkreises voll belegt sind. Kurzfristig musste in 
Amtzell eine Notfallunterkunft eingerichtet werden, welche die 
ankommenden Menschen für wenige Tage aufnehmen konnte. 
Ab Oktober wird diese Notfallunterkunft in der Schussentalhalle in 
Oberzell für voraussichtlich einen Monat betrieben. „Mein großer 
Dank gilt an dieser Stelle den vielen ehren- und hauptamtlichen 
Helferinnen und Helfern, welche den Betrieb in den Unterkünf-
ten seit Wochen sicherstellen. Ein solches Ausmaß an Hilfsbereit-
schaft, Engagement und Solidarität ist nicht selbstverständlich 
und eine tragende Säule für unsere Gesellschaft“, erklärt Migra-
tionsdezernentin Diana Raedler. 
Ein Absinken der Zuweisungszahlen erwartet die Landkreisver-
waltung in absehbarer Zeit nicht. Vielmehr wird weiterhin eine 
wöchentlichen Zuweisung von 100 - 200 Personen erwartet. 
Angesichts dieser Entwicklung sind weitere Behelfs- und Notfal-
lunterkünfte erforderlich. Um diese Herausforderung zu bewälti-
gen, hat sich der Landkreis Ravensburg gemeinsam mit Städten 
und Gemeinden auf eine weitere Vorgehensweise verständigt. 
Grundsätzlich werden Unterbringungsmöglichkeiten benötigt, 
welche große Kapazitäten und gute Infrastruktur vorweisen. Daher 
werden im ersten Schritt Behelfsunterkünfte in den großen Kreis-
städten aufgebaut. In den Stadthallen Wangen und Bad Waldsee 
haben in dieser Woche die Aufbauarbeiten begonnen. Zur Bele-
gung weiterer Behelfsunterkünfte steht die Landkreisverwaltung 
mit den Bürgermeisterinnen und Bürgermeistern in engem und 
regelmäßigem Austausch. 
Bis zur Inbetriebnahme der Behelfsunterkünfte ist jedoch aufgrund 
des Handwerker- und Materialmangels ein Vorbereitungszeit-
raum von mehreren Wochen notwendig. Daher wird der Land-
kreis zusätzlich weitere Notfallunterkünfte benötigen, die innerhalb 
weniger Stunden aufgebaut werden können. Auch hier ist die 
Landkreisverwaltung mit den Bürgermeisterinnen und Bürger-
meistern in engem Austausch.
 
Wir machen den Garten winterfit:  
Einfach mal nichts tun. 
Warum den ganzen Herbst abgeworfene Blätter rechen, sammeln 
und in den Biomüll entsorgen, wenn man sich die Arbeit sparen 
könnte? Am besten lässt man diesen natürlichen Winterschutz 
nämlich liegen, denn ein Laubhaufen in der Gartenecke zieht für 
Flora und Fauna gleich mehrere Vorteile mit sich. 
Empfindliche Bäume und Sträucher, vor allem flachwurzelnde 
Pflanzen wie z.B. Johannisbeeren oder Magnolien, können den 
Frost-Schutz durch Laub oder auch Reisig in der kalten Jahreszeit 
gut gebrauchen. (Bei Kübelpflanzen sollte nicht nur die Pflanze 
selbst sondern auch der Topf eingepackt werden!) Auch Igel, ver-
schiedenste Insekten und andere Tiere verkriechen sich, wenn 
es kalt wird gerne unter einer warmen Decke. Sie genießen den 
gemütlich isolierten Unterschlupf sogar oft bis ins Frühjahr hin-
ein, wenn das Laub durch zahlreiche Lebewesen zu wertvolls-
tem Humus zersetzt wird. Dieser kann dann im Folgejahr wieder 
als Pflanzennahrung dienen wodurch die Nährstoffe im Garten 
bleiben. 
So nutzen Sie Laub um den Garten winterfit zu machen: 
•	 Ein Winterquartier für Igel und andere Tiere aufschichten 
•	 Welkes Laub und andere Gartenabfälle kompostieren – diese 

werden zu wertvollem Humus zersetzt 
•	 Laub als Schutz für kälteempfindliche (Kübel-)Pflanzen ver-

wenden 
Auch am Schneiden von verblühten Sträuchern, Stauden und 
Pflanzenstängeln sollte man im Herbst besser sparen, um dem 
Überleben von Vögeln, Insekten und auch Spinnentieren zu ver-
helfen. Samen, Beeren und Fruchtstände sind bei Vögeln in Feld 
und Garten während der kalten Jahreszeit besonders beliebt. 
Hohle Stängel oder auch Blattachsen bieten ideale Schutzräume 
für den Winter. Auch Schmetterlinge sind, wie viele andere Tiere, 
auf die Unordnung im Garten angewiesen. Oft verbergen sich Eier, 
Raupen und überwinternde Puppen im Dickicht und im hohem 

Gras. In vielen Gärten wird eine ganze Generation von Insekten 
samt Gestrüpp in den Biomüll entsorgt. Am besten sollten Stau-
denbeete also solange unberührt gelassen werden, bis dauer-
haft frühlingshafte Temperaturen herrschen und Überwinterer 
hervorkommen. Denn ja, sie sehen gegen Ende der kalten Jah-
reszeit nicht gerade schön aus, aber Tiere und Pflanzen erfreuen 
sich auch an dem, was das menschliche Auge stört. Alternativ 
könnte der Garten teilweise aufgeräumt und Gestrüpp und totes 
Holz nur an einer unauffälligen Stelle belassen werden. So bietet 
Ihr Garten auch in den trüben Monaten einen wertvollen Lebens-
raum für viele Arten! 
Über die große Blühkampagne im Rahmen der Biodiversitätsstra-
tegie Landkreis Ravensburg werden jährlich Saatgutmischungen 
zur Verfügung gestellt, um ihren Garten auch im neuen Jahr wie-
der zum Blühen zu bringen. 
Für weitere Informationen kontaktieren Sie uns gerne. 
Landschaftserhaltungsverband Ravensburg  
Frauenstraße 4 
88212 Ravensburg  
0751/859610 
info@lev-ravensburg.de oder jasmin.salomon@lev-ravensburg.de 

Freiwillige 
Feuerwehr Bodnegg

Am Mittwoch, 05.10.2022 
Feuerwehrprobe 
Antreten um 19:30 Uhr.
 

Bürgerkontaktbüro

Christa Gnann 
Bürgerkontaktbüro Bodnegg 
Tel.: 07520-920 812 
E-Mail: gnann@bodnegg.de 
Sprechzeiten: 
Mo 08.30 Uhr - 10.00 Uhr 
Do 15.00 Uhr - 18.00 Uhr 

Letzte Hilfen –  
bei der Begleitung sterbender Menschen 
Kontakt zu sterbenskranken Menschen verunsichert häufig 
und stellt uns vor Herausforderungen. 
Gleichzeitig ist diese Zeit kostbar und unwiederbringlich. 
Der Vortrag geht auf Fragen ein, die sich stellen. Z.B.: „wie ver-
halte ich mich richtig?“ oder „was kann ich noch tun?“ 
Der Vortrag zeigt Wege auf, kranke Menschen zu verstehen 
und dadurch einen Zugang zu ihren Bedürfnissen zu finden. 
Die Referentin wird zudem einfache pflegerische Maßnah-
men für mehr Wohlbefinden in der palliativen Phase vorstellen. 
Ganz herzliche Einladung zu diesem interessanten Vortrag am 
Montag, 17. Oktober 2022 um 19.00 Uhr 
im Dorfgemeinschaftshaus Bodnegg, Kaplaneiweg 2 
Referentin: Carola Zweifel,  Mitarbeiterin im Ambulanten Hos-
pizdienst Weingarten, Palliativ Care Fachkraft 
Anmeldung bei 
Bürgerkontaktbüro Christa Gnann, Telefon: 07520/9208-12, 
E-Mail: gnann@bodnegg.de 
__________ 
Weiterer Vortrag: 
Was macht Trauer mit Menschen? 
Der Tod gehört zum Leben. 
So leicht gesagt und doch so schwierig, wenn die Situation 
tatsächlich eintritt. Der Verlust eines Nahestehenden und der 
Prozess des Trauerns berührt den Menschen als Ganzes: geis-
tig, körperlich, seelisch. 
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Trauer wird dabei sehr individuell vom Einzelnen erlebt, sie 
braucht Raum und Zeit und stellt immer eine Herausforderung 
an sich selbst, aber auch der Mitmenschen dar. 
Was ist Trauer und welche individuellen Ausdrucksformen von 
Trauer gibt es? 
Gibt es ein richtiges Trauern? 
Wie kann ich selbst mit meiner Trauer oder mit trauernden 
Menschen umgehen? 
Dies sind Themen, die 
am Donnerstag, 3. November um 18:00 Uhr 
im Silvesterhaus der katholischen Kirchengemeinde in 
Neukirch 
in diesem Vortrag vorgestellt werden. 
Referentin: Dorothea Baur, Leitung des Ambulanten Hospiz-
dienstes Weingarten, 
Dipl. Pädagogin, Palliativ Care Zusatzqualifikation 
__________ 
Die zwei Angebote wurden für Sie in Kooperation der Gemein-
den Bodnegg & Neukirch organisiert. 
Anmeldung für Neukirch: 
Gemeinwesenarbeit Ramona Radulla 
Telefon: 07528 – 614 99 00, 
E-Mail: gemeinwesenarbeit@neukirch-gemeinde.de

Wir laden Sie herzlich ein zur Gesprächsrunde 
„…ich versteh die Welt nicht mehr!“ 
Tipps für Literatur und das alltägliche Miteinander für Angehörige 
und ehrenamtlich Engagierte im Umgang mit Demenzerkrankten.   

Am Montag den 10. Oktober in der Bücherei Neukirch 
Schulstraße 6 von 18:00 – ca. 19.30 Uhr    

Im Umgang mit demenzerkrankten Menschen wird die Verstän-
digung immer schwieriger. Im Gespräch, dass den persönlichen 
Erfahrungsaustausch zwischen Ihnen entlang der Lesung ermög-
licht. Werden Informationen zur demenzgerechten Kommunika-
tion, Verhalten und Selbstfürsorge mit Impulsen zum besseren 
Verstehen der Erkrankung zusammengeführt. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch: Melanie Haugg Referentin - Pfle-
gestützpunkt Bodenseekreis, Carola Baumann Bücherei Neukirch 
& Ramona Radulla, Organisation 
Noch Fragen oder möchten Sie sich anmelden? Gerne unter: 
Tel.: 07528- 614 99 00 oder per Mail: 
gemeinwesenarbeit@neukirch-gemeinde.de
 

Offener Mittagstisch

Offener Mittagstisch im Lehrerspeiseraum des Bildungs-
zentrum Bodnegg von 12.10 Uhr bis 13.00 Uhr in der Schul-
zeit. Die Preise von 6,70 € pro Essen für Erwachsene, für 
Kinder und Schüler bis Klasse 10 3,90 € oder weiße Essen-
marke bleiben gleich. 
Der Speiseplan ist außerdem im Internet (http://www.bz-bo-
dnegg.de/rechts unten „Speiseplan“ anklicken) und als Aus-
hang in der Bücherei einsehbar. 
Parkplätze 
Im oberen Schulhof darf nur auf den markierten Flächen 
geparkt werden. Außerdem sind die drei Parkplätze bei der 
Bushaltestelle an Schultagen von 7 bis 17 Uhr und die 6 Park-
plätze der Kinderkrippe freizuhalten (Beschilderung beachten). 
Bitte parken Sie auf den umliegenden, zulässigen Parkplätzen, 
wie bspw. bei der Sporthalle. Ein Fußweg von nicht mehr als 
100 m sollte zumutbar sein. Vielen Dank. 
Mitnahme 
Das Essen kann auch weiterhin am Vortag bestellt (Tel. 920723 
oder t.schupp@bz-bodnegg.de) und abgeholt werden. Bitte 
passende Behälter für das Essen mitbringen. Bitte beim Abho-
len die Abstandsregelungen beachten. 

Mittagessen im Tagesheim 
 

 
 
 

    
 
 
 

    
   
    
   
   
 
 

    
   
   
   
   
 
 

    
   
   
    
   
 
 

     
   
   
   
   
 
 

    
   
   
   
   
 

 
    

 
           
 

 
 

   
 
 

vom 03. – 07.10.2022 
  
Mo. Tag der Deutschen Einheit   
Di. Frisch gebackener Fleischkäse  (2,3), Bratensaft (aW) 
 Röstzwiebel (aW) und Kartoffelpüree (g) 
 Salate vom Büffet 
 Rote Grütze Himbeere mit Sahne (g)   
Mi. Seelachs mit Knusperkernen  (aW,c,k), Remouladensoße (c) 
 Salzkartoffel Salate vom Büffet 
 Zwetschgenkuchen mit Streusel (aW,c,g)   
Do. Saure Linsen  mit Saitenwurst (2,3,aW,i) 
 hausgemachte Spätzle (aW,c) 
 Salate vom Büffet 
 Naturjoghurt mit Honig und Leinsamen   
Fr. Pizza Margherita  mit Tomate, Mozzarella (aW,g) 
 Salate vom Büffet 
 Schokocreme (g)   
Guten Appetit 
Änderungen vorbehalten   
Th.Schupp 
Küchenmeister 
  
Es wird immer eine vegetarische Variante Angeboten bitte an der 
Theke nachfragen 
  
Deklaration Zusatzstoffe und Allergene: 
2-mit Konservierungsstoff, 3-mit Antioxidationsmittel 
aW-Weizenmehl, c-Eier, g-Milch (Laktose), i-Sellerie, j-Senf, k-Sesam.
 

 

Abfallwirtschaft

„FLOHMARKT“ -
ein Beitrag zur Müllvermeidung

Kostenlos abzugeben: 
Sofa mit blauer Sitzfläche 2,50 m x 1,60 m Tel. 1362 
  
Falls Sie brauchbare Gegenstände auf unserem Flohmarkt 
loswerden möchten oder Gegenstände suchen, melden Sie 
sich unter Tel. 9208-16. 
Wir werden diese Artikel kostenlos in den nächsten drei Aus-
gaben des Mitteilungsblattes veröffentlichen. 
WICHTIG: Bitte melden Sie sich ebenfalls unter der der Tel. 
07520 9208-16 wenn der Artikel bereits verschenkt/abge-
ben wurde.

Nicht geleerte Tonnen 
Ist Ihre Bio- und/oder Restabfalltonne nicht geleert worden, 
rufen Sie bitte unter der Hotline 0800 3530300 an. 
Ist Ihre Papiertonne nicht geleert worden, rufen Sie bitte bei 
der Firma Stark, Tel.: 08382-9679-0 an.
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Problemstoffsammlung 
Hinweis: Achtung: Standortwechsel! 
Problemstoffsammlung am Freitag, 30.09.2022 von  
13.00 – 14.30 Uhr auf dem Parkplatz am Sportplatz! 

Problemstoff-Sammlung für Haushalte und Kleingewerbe 
Was wird angenommen: 
•	 Haushaltbatterien, Autobatterien 
•	 Leuchtstoffröhren (max. 20 Stück) 
•	 Chemikalien 
	 (max. Einzelgebindegröße 20 Liter) 
•	 Farben, Lacke, Lösungsmittel 
•	 Holz- und Pflanzenschutzmittel 
•	 Reinigungsmittel 
•	 Säuren, laugen 
•	 Spraydosen mit Restinhalt 
Wann und Wo: 
Auch zum Download als, Datei „Termine-Problemstoff-2020.pdf“ 
unter www.rv.de 
Kostenlose Annahme 
bei Mengen bis zu 15 kg: 
•	 für Haushalte 
•	 für Kleingewerbebetriebe 
Kostenpflichtige Annahme: 
•	 Für Gewerbetreibende bei Mengen von 15 kg bis 500 kg 
	 Anmeldung unbedingt erforderlich bei Fa. Remondis 
	 Niederlassung Loßburg 
	 Frau Schumacher 
	 Tel. (0 74 55) 94 77 22 
	 Kerstin.Schumachei@remondis.de 
Bitte beachten Sie 
Altöl können Sie bei allen Ölverkaufsstellen gegen Vorlage des 
Kassenbons, zurückgeben (gesetzliche Rücknahmepflicht). Bei  
der Problemstoffsammlung kann Altöl bis zu 5 Liter kostenlos 
abgegeben werden. 
Batterien nimmt jeder Händler zurück - ein Kassenbon muss nicht 
vorgelegt werden (gesetzliche Rücknahmepflicht). 
Bei neuen Autobatterien  gilt die Pfandpflicht, ältere können Sie 
bei der Problemstoff-Sammlung abgeben. 
Alte Feuerlöscher nehmen die Vertreiber dieser Geräte zurück. 
Eingetrocknete Dispersionsfarben geben Sie in den Rest-
müll-Behälter und nicht zur Problemstoff-Sammlung. 
Spachtelrein entteerte Kunststoffeimer von Dispersionsfarben  
dürfen in dem RaWEG-Sack entsorgt werden. 
Altmedikamente werden in dem Restmüll-Behälter entsorgt. Bitte 
achten Sie darauf, dass Kinder keinen Zugriff haben. 
Tipps zur Vermeidung und Entsorgung von Problemabfällen 
Ersetzen Sie Problemstoffe durch ungefährlichere Alternativen 
z. B. einen Abflussreiniger durch eine Saugglocke oder verschie-
dene Spezialreiniger durch einen Allzweckreiniger. Verzichten Sie 
auf Backofenspray, denn auch mit einer Bürste und Seifenlauge 
lässt sich der Dreck entfernen. 
Flecken lassen sich auch mit klarem Wasser- und etwas Wasch-
mittel entfernen, anstatt mit speziellen Fleckenentfernern. In hart-
näckigen Fällen hilft Gallseife. 
Kaufen Sie Farben und Lacke nur in den Mengen, welche Sie 
benötigen. Die Verbrauchmenge steht auf dem Produkt. 
Eingetrocknete Reste geben Sie in die Problemstoff-Sammlung. 
Enthält der Farbeimer noch feuchte Dispersionsfarbe (Wand-
farbe) öffnen Sie den Deckel und lassen die Farbe an der frischen 
Luft austrocknen. Die eingetrockneten Farbreste geben Sie in den 
Restmüll-Behälter, nicht in die Problemstoffsammlung, den lee-
ren Eimer in den RaWEG -Sack. 
Auto-, Kleinbatterien und Knopfzellen enthalten hochgifrige 
Schwermetalle. Verwenden Sie stattdessen langlebige Akkus 
oder Batterien mit dem Recylingsymbol. 
Diese können später in den Geschähen zurückgegeben werden. 
Am besten kaufen Sie nur solche Geräte, welche keine Batte-
rie benötigen. 

Spraydosen mit Lack- und Farbresten sowie mit anderen Hobby   
Chemikalien sind Problemstoffe. Verzichten Sie nach Möglich-
keit ganz auf Spraydosen oder benutzen Sie nachfüllbare Pump-
zerstäuber. 
Wenn Sie noch Fragen haben, bitte anrufen: Tel. (0751) 85 23 45 

Gästeamt

Oberschwaben Tourismus GmbH 
Die Oberschwaben Tourismus GmbH (OTG) mit Sitz in Bad Schus-
senried ist die regionale Destinationsmanagement-Organisation 
für die Reiseregion Oberschwaben und das Württembergische 
Allgäu. Einen Aufgabenschwerpunkt bildet die Förderung des 
Tourismus und die Bündelung und Vermarktung der touristischen 
Angebote und Aktivitäten der Region. 
Die Geschäftsstelle der OTG sucht zum nächstmöglichen Zeit-
punkt, spätestens  zum  01.01.2023 Unterstützung im Bereich 

PRODUKTMANAGEMENT GÄSTEKARTE &  
PROJEKTASSISTENZ STRATEGIE (m/w/d) 

in Vollzeit 
Die Stelle ist vorerst befristet bis zum 31.12.2023 mit Aussicht 
auf Verlängerung. 
Ihre Aufgaben umfassen: 
•	 Produktmanagement und maßgebliche Mitgestaltung einer 

möglichen Gästekarten-Konzeption für die Tourismusdesti-
nation Oberschwaben-Allgäu 

•	 Steuerung und inhaltliche Begleitung einer diesbezüglichen 
Machbarkeitsstudie in enger Abstimmung mit der Geschäfts-
führung, der beauftragten Agentur und den touristischen Leis-
tungsträgern der Region 

•	 Mitarbeit bei der Umsetzung des neuen Tourismus-Master-
planes 2022-2027 in Kooperation mit den Gesellschaftern 
und regionalen Leistungsträgern 

•	 Unterstützung der Geschäftsführung und des gesamten OTG-
Teams in projektbezogenen Aufgaben hinsichtlich der strate-
gischen Neuausrichtung aus dem Tourismus-Masterplan 

Eine Änderung des Aufgabenzuschnitts je nach Berufser-
fahrung und Fortschritt im Rahmen der Produktentwicklung 
bleibt vorbehalten. 
Ihr Profil: 
•	 Erfolgreich abgeschlossenes Studium mit Schwerpunkt Tou-

rismus oder Destinations-Management oder abgeschlossene 
Ausbildung als Kauffrau/-mann für Tourismus und Freizeit mit 
Berufserfahrung im touristisches Produkt- oder Projektma-
nagement 

•	 Organisatorisches Geschick und professioneller Überblick 
•	 Ausgeprägte Kommunikationsfähigkeit und die Gabe, auch 

in herausfordernden Situationen erfolgreich zu vermitteln 
•	 Hohe Eigenmotivation, Flexibilität und Belastbarkeit 
•	 Selbstständige, zuverlässige Arbeitsweise 
•	 Sicherer Umgang mit gängigen PC-Anwendungen, vor allem 

MS-Office (Word, Excel, Outlook) und Bereitschaft zur Einar-
beitung in Fachprogramme 

•	 Führerschein Klasse B und Bereitschaft zu Dienstreisen mit 
dem eigenen PKW 

Wir bieten Ihnen: 
•	 Eine spannende zukunftsweisende Aufgabe mit Gestaltungs-

spielraum 
•	 Ein aufgeschlossenes, hilfsbereites und engagiertes Team, 

das Sie bei der Einarbeitung intensiv unterstützt 
•	 Attraktives Gehalt in Anlehnung an der Tarifvertrag für den 

öffentlichen Dienst (TVöD) 
Wir haben Ihr Interesse geweckt? 
Wir freuen uns über Ihre Bewerbung bis zum 20.10.2022  mit 
Angabe des möglichen Eintrittstermins und Gehaltsvorstellung 
bitte per E-Mail an misch@oberschwaben-tourismus.de 
Für Rückfragen kontaktieren Sie gerne unsere Geschäftsführe-
rin Frau Petra Misch, misch@oberschwaben-tourismus.de, Tel. 
07583/92 638-0 
Oberschwaben Tourismus GmbH 
Neues Kloster 1, 88427 Bad Schussenried
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Schulnachrichten

Adieu lieber Kindergarten – hallo Schule! 
Als Kindergartenkind hatte man sicherlich eine wunderschöne 
Zeit. Doch meist haben die Kinder dort gegen Ende ihres Aufent-
haltes ein immer größer werdendes Interesse an der Schule und 
freuen sich so richtig auf das, was da noch kommen mag. Diese 
Vorfreude sah man den künftigen Erstklässler*innen an ihrem ers-
ten Schultag am Bildungszentrum Bodnegg dann auch deutlich 
an, als sie nebeneinander bei ihrer Einschulungsfeier in der ers-
ten Reihe sitzen durften. 
Schulleiter Herr Matt startete die Veranstaltung und begrüßte die 
künftigen ABC-Schützen und deren Eltern. Dabei rief er letztere 
zur Mitgliedschaft in der Fördergemeinschaft auf, deren Beitrag 
insbesondere jenen Familien dient, die knapp bei Kasse sind. 
Die Fördergemeinschaft unterstützt des Weiteren tolle Projekte 
an der Schule. Ebenso bat er die Eltern, ein Vertrauensverhältnis 
gegenüber der Schule aufzubauen, damit die Erziehungs- und 
Bildungspartnerschaft von Erfolg gekrönt sein würde. 
Anschließend wurden die Schulanfänger von den Religionsleh-
rerinnen Frau Baumeister und Frau Frosdorfer sowie von Religi-
onslehrer Herr Boss begrüßt. Es folgten das Lied „Halte zu mir, 
guter Gott“ sowie eine Geschichte aus der Bibel (Habe den Mut 
und gehe den ersten Schritt). Dann geschah für die Neulinge 
etwas Unerwartetes: Jedes Kind bekam Paten zugesprochen, 
wurde von ihnen auf die Bühne gebeten und von dort aus an die 
Hand genommen. Für ihre beispiellose Gesangseinlage erntete 
die Solistin Lea Westermann den tosenden Applaus aller Anwe-
senden. 
Etwas schmunzeln mussten alle, als Herr Matt auf die Frage, 
was jetzt noch fehlen würde, die spontane Schülerantwort „Das 
Wochenende!“ bekam. Doch nach kurzer Denkpause war son-
nenklar, dass natürlich die Klassenlehrerin gemeint war. So betrat 
die künftige Klassenlehrerin Frau Wörle die Bühne und begrüßte 
ihre neue Klasse. Alle Neulinge erhielten eine Laugenbrezel in 
Form einer Eins und spazierten direkt zu ihrem ersten Klassen-
foto. Derweil wurden die Eltern und Verwandten von den Zweit-
klässlern und ihren Eltern verköstigt.
 

Bildungszentrum Bodnegg

Mitgliederversammlung der  
Fördergemeinschaft des BZB 
Am 19.09.2022 um 19.00 Uhr konnte der 1. Vorsitzende Mar-
kus Ebert nach zweijähriger Corona-Pause sechzehn Mitglieder 
begrüßen und stellte die Beschlussfähigkeit fest. 
Die Fördergemeinschaft wurde in diesem Jahr 35 Jahre alt, der 
1. Vorsitzende bedankte sich bei allen Unterstützern der letz-
ten Jahre und zeigte in einer kurzen Dia-Show eine Auswahl der 
geförderten Projekte der letzten Jahre. 
Markus Ebert gab einen etwas längeren Rückblick über die Jahre 
2019-2021. Bei den Mitgliederzahlen zeigt sich eine erfreuli-
che Tendenz, alleine im letzten Jahr konnten 23 Neumitglieder 
gewonnen werden. Nach einem erfolgreichen Jahr 2019 mit vie-
len Zuschüssen zu verschiedenen Projekten und Klassenfahrten, 
wurde das Engagement der Fördergemeinschaft in 2020 coron-
abedingt stark eingeschränkt. Das schulische Leben und auch 
die Arbeit der Fördergemeinschaft kamen fast komplett zum Erlie-
gen. Es fand nur eine Vorstands- aber keine Mitgliederversamm-
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lung statt. Viele Projekte, für die bereits ein Zuschuss genehmigt 
wurde, wurden abgesagt. Der Vorstand stimmte über die weni-
gen Anträge online ab und traf sich zweimal in Online-Meetings. 
Allerdings konnte die Homepage auf der Webseite des Bildungs-
zentrums integriert werden. Durch den Umzug auf die Webseite 
des Bildungszentrums bekam die Fördergemeinschaft auch eine 
neue E-Mail-Adresse. 
In 2021 normalisierte sich das schulische Leben und es gab es 
wieder mehr Anträge auf Förderung. Trotzdem gab es weiterhin 
nur Online-Abstimmungen über die eingereichten Anträge. 
Auch der anschließende Kassenbericht für die Jahre 2019-2021 
spiegelte die Einschränkungen der letzten beiden Jahre deut-
lich wider. 
Durch die Kassenprüfer wurde für alle Jahre eine einwandfreie 
Kassenführung bescheinigt und die Entlastung des Kassierers 
und des gesamten Vorstandes empfohlen. 
Diese nahm Herr Bürgermeister Frick gerne vor, sie erfolgte ein-
stimmig. 
Bedingt durch die zweijährige Pause wurde in der vorrangegange-
nen Vorstandssitzung beschlossen, alle Positionen des Vorstan-
des durch die Mitglieder erneut bestätigen zu lassen. Für zwei 
Jahre standen der 1. und 2. Vorsitzende, der Kassierer und der 
Schriftführer zur Wahl. Die Beisitzer wurden für ein Jahr gewählt. 
Da unserer langjähriger Kassierer Siegbert Groß sich nicht mehr 
zur Wahl stellte, wurde mit Frau Tamara Leffler ein Ersatz gefun-
den, mit Markus Ebert, Rolf Karrer und Christina Karrer wurde 
der restliche Vorstand im Amt bestätigt. Als Besitzer wurden wie-
dergewählt: Hr. Matt, Fr. Hörburger, Fr. Mauer, Hr. Augustin, als 
Ersatz für den scheidenden Beisitzer Hr. Rauner wurde Fr. Bosch 
gewählt. Auch die Kassenprüfer Hr. Jeuck und Hr. Toschka über-
nehmen das Amt für weitere zwei Jahre 
Allen alten und neuen Mitgliedern des Vorstandes wünschen wir 
viel Erfolg für die nächsten Jahre. 
Zum Tagesordnungspunkt „Informationen zum Bildungszentrum“ 
gab Hr. Matt einen kurzen Einblick und antwortete auf gezielte 
Fragen aus den Reihen der Mitglieder. Geplant für das nächste 
Jahr ist auf jeden Fall wieder die Bewirtung am Tag der offenen 
Tür und die Beteiligung am Schulfest, sofern diese Veranstaltun-
gen stattfinden können. Zum Abschluss wurden Hr. Gross und 
Hr. Rauner verabschiedet. Markus Ebert bedankte sich bei den 
beiden ausscheidenden Vorstandsmitgliedern mit einer kleinen 
Anerkennung. 
Die Versammlung endete um 20.15 Uhr.
 

Klimaschutz

Strom sparen leicht gemacht 
Stellen Sie Kilbi- und Gefriergeräte an einem kühlen Platz auf - 
also nicht neben Herd, Heizung oder direkt am Fenster und ach-
ten Sie auf gute Belilftung. Ein IndukLionsherd verbraucht im 
Vergleich zu einem Elektroherd mit gusseiSernen Platten rund 
ein drittel weniger Energie. Spill- und Waschmaschinen stets im 
Energiesparprogramm und voll beladen nutzen. Hohe Temperar-
uren, Vorwaschprogramme oder Vorspülprogramme verbrauchen 
viel Energie. Greifen Sie bei einer besonders Energie effizien-
ten Wannwasseraufbereitung (etwa mit Solarunterstützung oder 
Fernwärme) auf Spül- und Waschmaschinen mit Warmwasser 
anschluss-Option oder ein Vorschaltgerät zurück. 
Sparen Sie sich den Trockner: Die Wäscheleine bringt 100% Ener-
gierspamis. Trennen Sie nicht genutzte Geräte wie Ladegeräte, 
PC, Kaffeemaschinen etc. immer vorn Netz um Leerlaufverluste 
zu vermeiden. Auf mancher Stromrechnung schlagen Leerlauf-
verluste mit rund 85 Euro proJahr zu Buche. 
Stromspar-  und Klimatipps 
www.umweltbundesamt de 
www.um.baden-wuememherg,de 
www.spargeraete.de 
www.energieverbraucher.de 
www.zukunftaltbau.de 
Beratungsangebote 
www.energieagentur-ravensburg.de

Balkonkraftwerke -  
Mini Solaranlagen für die Steckdose 
Unkompliziert – wirtschaftlich – umweltfreundlich 
Solare Mini Kraftwerke erzeugen netzkonformen 230 Volt Wech-
selstrom, den sie direkt in ihr normales Hausnetz einspeisen 
können. 
Die Montage der Solarmodule incl. Wechselrichter erfolgt an einer 
sonnigen Stelle. 
Zum Beispiel: Dach, Hausfassade, Balkonbrüstung, Terrasse. 
Mini Solaranlagen sind auch für Mieter interessant. (Urteil des 
Amtsgerichts Stuttgart März 2021 AZ 37 C 2283/20) 
Es lohnt sich für die Umwelt und den Geldbeutel, denn für den 
Solarstrom den sie selbst erzeugen und verbrauchen schickt 
ihnen die Sonne keine Rechnung. 
Mit wenig Kenntnissen und Aufwand kann die Anlage selbst auf-
gestellt werden. 
Die Gemeinde Bodnegg fördert die Anschaffung mit bis zu  
100 Euro pro Haushalt. www.bodnegg.de 
Eine Demonstrationsanlage zum Anschauen und Anfassen 
und die dazugehörigen Informationen finden sie im Garten 
vom Weltladenkaffee Rupp.
 

Seniorennachrichten

 
Thermalbaden in der Bad-Waldsee-Therme 
Nächste Termine: 10. Oktober 2022 und 24. Oktober 2022 
Abfahrt: 09:00 Uhr Parkplatz der Gemeindehallte Grünkraut 
Weitere Informationen erhalten Sie unter der Telefonnummer: 
07520/ 2555 - Karl Kohr 

Seniorenteam

Goldener Oktober-Nachmittag mit herbstlicher 
Weinprobe am Dienstag, 18. Oktober, 14 Uhr  
im Rathaus-Sitzungssaal 
Den Oktober-Nachmittag möchten wir nicht mit Kaffee und 
Kuchen, sondern mit Wein, Brot und Käse genießen. Weinken-
nerin Katja Kösler bringt uns acht Weine (weiß und rot) aus der 
bayrischen Bodensee-Region mit und erklärt uns jeden Einzelnen. 
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Wir probieren alle, lassen sie uns auf der Zunge zergehen und 
trinken letztendlich den Tropfen, der uns am Besten schmeckt. 
Natürlich muss man nicht alle verkosten und natürlich holen wir 
Sie gerne von zuhause ab und bringen Sie wieder heim.  
Ihr Seniorenteam freut sich auf einen (wein)seeligen Nachmittag 
mit Ihnen/euch.
 

Büchereinachrichten

Die Bücherei ist geöffnet 
Samstag von 10:00 - 12:00 Uhr 
Sonntag von 10:00 - 12:00 Uhr 
Dienstag von 17:00 - 19:00 Uhr 
Donnerstag von 16:00 - 19:00 Uhr 
  

AN SCHULTAGEN: 
Montag, Mittwoch und Freitag von 10:00 - 14:00 Uhr 
Dienstag und Donnerstag von 12:00 - 14:00 Uhr 
Unser Telefon während den Öffnungszeiten: 07520/920744 
Änderungen wegen schulischer Veranstaltungen und an Feier-
tagen vorbehalten. 
 

HEISS AUF LESEN  
Herzliche Einladung zur 
Abschlussparty  
Am Donnerstag, 06. Oktober, 16.30 Uhr 
findet in der Bücherei die Abschlussparty 
von HEISS AUF LESEN mit Herrn Bür-
germeister Christof Frick statt. 

Die große Leseförder-Aktion des Regierungspräsidiums Tübin-
gen „HEISS AUF LESEN“ lief über die gesamten Sommerferien 
bis zum 26. September und hat wieder viele leseinteressierten 
Kinder von sieben bis zwölf (ggf. auch bis 14) Jahre zum Lesen 
animiert. Restliche Abschnitte und Logbücher können bis Ende 
September abgegeben werden.  
In einer kleinen Feier werden am 06. Oktober die gelesenen 
Bücher der Kinder bekannt gegeben und für ihren Fleiß dürfen 
sie sich ihre Belohnung abholen. Wir freuen uns, wenn die klei-
nen Meister*innen von der Mama, dem Papa oder der gesamten 
Familie begleitet werden und laden alle herzlich ein. 
 

Lesung von Sasha Marianna Salzmann 
am 05. Oktober fällt leider aus. 
Im Zuge der Interkulturellen Tage und mit Förderung 
von „Demokratie leben“ war geplant, dass Sasha 
Marianna Salzmann am 05. Oktober 2022 auch 

nach Bodnegg kommt, ihr neues Buch vorstellt und daraus liest. 
Leider musste der Verlag die Lesereise jetzt absagen, da Sasha 
Marianna Salzmann erkrankt ist. 
Der Katholische Frauenbund Bodnegg, der Interkulturelle Frau-
entreff Bodnegg und Ihre Bücherei bedauern den Ausfall der Ver-
anstaltung sehr. 
 

Die grauen Tage können kommen: 
Neue Herbstkollektion an hochinteressantem Stoff, knistern-
der Spannung, herrlichem Vergnügen oder Wohlfühlfaktor! 
Auf jeden Fall tolle Unterhaltung mit druckfrischen Roma-
nen / Bestseller 2022! 

Andrea Sawatzki: Brunnenstraße Eine auto-
fiktionale Familiengeschichte, ein bewe-
gendes Buch. 
Keine Kindheit wie jede andere. Eine, die 
Andrea Sawatzki wie in einem Kurzfilm ein-
fängt: 1971 wird der Journalist Günther 
Sawatzki von seiner Stelle in London abgezo-
gen und geht zu seiner Familie nach Deutsch-
land zurück. Aber er will sein altes Leben 
aufgeben und mit seiner Geliebten zusam-
men sein, mit der er eine Tochter hat: Andrea. 
Daniela Dröscher: Lügen über meine Mut-
ter: Nominiert für den Deutschen Buchpreis 
2022 (Shortlist) 
Erzählung einer Kindheit im Hunsrück der 
1980er, die immer stärker beherrscht wird von 
der fixen Idee des Vaters, das Übergewicht 
seiner Frau wäre verantwortlich für alles, was 
ihm versagt bleibt: die Beförderung, der sozi-
ale Aufstieg, die Anerkennung in der Dorfge-
meinschaft. Und es ist eine Befragung des 
Geschehens aus der heutigen Perspektive: 
Was ist damals wirklich passiert? 
Isabel Allende: Violeta 
Violeta ist die inspirierende Geschichte einer 
eigensinnigen, leidenschaftlichen, humorvol-
len Frau, deren Leben ein ganzes Jahrhun-
dert umspannt. Einer Frau, die Aufruhr und 
Umwälzungen ihrer Zeit nicht nur bezeugt, 
sondern am eigenen Leib erfährt und erleidet. 
Und die sich gegen alle Rückschläge ihre Hin-
gabe bewahrt, ihre innige Liebe zu den Men-
schen und zur Welt.
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Bernadette Schoog: Marie kommt heim 
Marie, Mitte vierzig, attraktiv. Nach einigen Irrungen und Wirrun-
gen in der Liebe hat sie sich in eine ruhige Kleinstadt im Süden 
zurückgezogen und beschlossen, fortan seelisch unverletzt zu 
bleiben und keine Lebensrisiken mehr einzugehen. Eines Tages 
erhält sie einen drängenden Anruf der Schwestern aus dem Pfle-
geheim ihrer Mutter, dass sie doch dringend kommen möge. 
Sandra Grauer: Schorle für dich – äußerst unterhaltsam 
Was macht Frau, wenn sie ihren Partner beim Schäferstündchen 
mit dem besten Freund erwischt? Als Jette das passiert, packt 
sie kurzerhand ihre Siebensachen samt Mops und Meerschwein-
chen und flieht aus dem hektischen Ruhrgebiet ins beschauliche 
Oberschwaben. Ohne Geld, ohne Job, ohne Bleibe ist der Neu-
anfang schwerer als gedacht. 
Heike Abidi: Für Glück ist es nie zu spät 
Warmherzig, einfühlsam und voller Zuversicht! 
Johanna ist mit Anfang 50 plötzlich Witwe. Ihre Ehe war schon 
lange zerrüttet. Und doch fühlt sie sich plötzlich allein und verlo-
ren. Als sie die Trauerkarten durchgeht, findet sie ein leeres Notiz-
buch, das ihr eine frühere Freundin geschenkt hat. Es füllen sich 
schnell die Seiten, und Johanna merkt, dass sie neu anfangen 
muss, um sich selbst zu finden.   
Für ältere Jugendliche und Erwachsene 
Mona Kasten: Lonely heart (für ältere Jugendliche und 
Erwachsene) 
Rosie darf Scarlet Luck für ihre Webradio-Show interviewen!!! 
Nicht nur verfolgt sie die Band seit Jahren, ihre Lieder haben sie 
auch durch die schwerste Zeit ihres Lebens gebracht. Vor allem 
Adam, der Schlagzeuger, fasziniert sie, nicht zuletzt deshalb, weil 
über ihn nur bekannt ist, dass er seit Jahren keine Berührungen 
duldet - von niemandem. Aber dann steht die Band schließlich 
in Rosies kleinem Studio, und alles geht schief. 
P.C. Cast ,  Kristin Cast: House of Night, Bände 1 – 12 (roman-
tische Fantasy) 
Als auf der Stirn der 16jährigen Zoey Redbird eine saphirblaue 
Mondsichel aufscheint, weiß sie, dass ihr nicht viel Zeit bleibt, 
um ins Vampyr-Internat zu kommen. Denn sie ist jetzt Gezeich-
net. Im House of Night soll sie zu einem richtigen Vampyr ausge-
bildet werden – vorausgesetzt, dass sie die Wandlung überlebt. 
Zoey ist absolut nicht begeistert davon, ein neues Leben anfan-
gen zu müssen. 
Krimis / Thriller mit Hochspannung 
Barbara Edelmann mit ihren urkomischen, hundsgemeinen 
Allgäukrimis: Z. B. Mordskerl; Mordsdepp; Mordsrausch usw.  
Mordskerl:  Gestern war Norbert, der wohlhabende ehemalige 
Alleinunterhalter, noch quietschfidel. Heute treibt er, bis in die 
Haarspitzen voll mit Alkohol, Beruhigungsmitteln und Potenzpil-
len, tot im Pool einer luxuriösen Senioren-WG in Legau. 
Mordsdepp:  In Legau liegt Landwirt Sepp Güthler tot in seiner 
Güllegrube, aber traurig scheint darüber niemand zu sein. An Ver-
dächtigen mangelt es der Memminger Kommissarin Sissi Som-
mer also nicht, doch alle lügen wie gedruckt. 
Mordsrausch: Keiner war so unbeliebt wie Harry Bröckle - jetzt 
ist er tot. Alle reiben sich voller Schadenfreude die Hände, nur 
die Verdächtigen waschen sie in Unschuld. Sissi Sommer und 
ihr Kollege Klaus Vollmer geraten bei ihren Ermittlungen in einen 
Sumpf aus Erotik, überholten Weltanschauungen und hausge-
machter Einsamkeit. 

Helmut Jäger: Den Tod geerbt: Carl Soprans 
zweiter Fall (hochspannend, fesselnd, auf-
wühlend, tiefgründig) 
An einem lauen Sommerabend wird in der 
Ravensburger Altstadt ein Luxuswagen gestoh-
len und führerlos auf eine Amokfahrt durch die 
belebte Marktstraße geschickt. Es ist das Auto 
von Michaela Schiller, Erbin eines italienischen 
Gastronomen. Eine danach kurzfristig geplante 
Auszeit im familieneigenen Gut in der Toskana 

tritt sie nie an, auf dem Weg dorthin verschwindet sie spurlos.   
In Carl Soprans erstem Fall hat er in Helmut Jägers „Das Grab 
an der Schussen“ ermittelt: 
Ein packendes Familiendrama, das weit über Oberschwaben hin-
aus reicht (ebenfalls vorhanden). 

Walter Christian Kärger (Bodenseekrimis), u. a.: See ohne 
Wiederkehr 
Das Dreamteam vom Bodensee in seinem härtesten Fall. Wäh-
rend Kommissar Madlener nach dem folgenschweren Ausgang 
des letzten Falls in eine Auszeit geschickt wird, steht seine Kol-
legin  Harriet vor einem Dilemma: Bei den Ermittlungen in einem 
herausfordernden Mordfall erkennt sie in zwei Tatverdächtigen 
ihre Peiniger wieder, die sie vor Jahren überfallen und beinahe 
umgebracht haben. 
Regina Riest: Der Tote vom Schreckensee  (Ermittlungen auf 
schwäbisch: raffiniert, spannend, liebenswert) 
Am Schreckensee in Oberschwaben taucht eine Moorleiche auf. 
Forscher wittern einen sensationellen Fund aus der frühsteinzeit-
lichen Siedlungsgeschichte des Sees - bis die Untersuchung der 
Leiche einen ganz anderen Schluss nahelegt und die Kriminal-
polizei auf den Plan ruft. 
Jean-Luc Bannalec: Bretonische Nächte - Dupins elfter Fall 
Während des bretonischen Sommers ereilt Kadegs Familie ein 
schwerer Schicksalsschlag. Seine 89-jährige Tante verstirbt, nach-
dem sie von einer Reihe »Vorzeichen des Todes« heimgesucht 
wurde. Doch damit nicht genug, Kadeg wird auf ihrem Anwesen 
lebensgefährlich angegriffen. Was hat es mit den sensationellen 
Vogelsichtungen an der Côte des Légendes auf sich, die Kadegs 
Tante kurz vor ihrem Tod notiert hat? 

Donna Leon: Flüchtiges Begehren (Commis-
sario Brunettis 30. Fall) 
Samstagabend auf dem Campo Santa Marghe-
rita. Nach einem Drink lassen sich zwei Tou-
ristinnen von ein paar Einheimischen zu einer 
Spritztour in die Lagune verführen. In der Dun-
kelheit rammt das Boot einen Pfahl, und die 
Amerikanerinnen enden bewusstlos auf dem 
Steg des Ospedale. Warum alarmierten ihre 
Begleiter nicht die Notaufnahme?  

Persönliche Empfehlung: 
Lui Sepúlveda: Der Alte, der Liebesromane las (ein absolut 
faszinierendes Buch) 
Seit dem Tod seiner Frau lebt Antonio Bolívar allein in einer Hütte 
im Regenwald des Amazonas. Zweimal im Jahr steht der Alte am 
Bootssteg der winzigen Siedlung El Idilío und erwartet die Ankunft 
seines Freunds Rubicundo Loachamín, der ihn mit neuen Liebes-
romanen versorgt. Lesend vertreibt er sich die Zeit im Dschungel, 
den er dank seiner Freundschaft mit den Shuara wie kein ande-
rer kennt – bis etwas Schreckliches passiert. 
Historische Romane, z. B.: 
Petra Durst-Benning: Die Fotografin (Bände 1 – 5, alle vor-
handen) 
Gerade erst haben sich Mimi Reventlow und ihr langjähriger 
Geschäftspartner Anton ihre Liebe gestanden. Und dennoch ent-
scheidet sich die Wanderfotografin wie vor vielen Jahren schon 
einmal gegen den sicheren Hafen der Ehe und bricht stattdessen 
zu neuen Ufern auf! An der Westküste Amerikas,  genauer gesagt 
in Hollywood, wartet ein spannender Auftrag auf sie. 
Petra Durst-Benning: Spätsommerliebe (Die Maierhofen-
Reihe; alle Bände vorhanden) 
Magdalena und Christine sind glücklich, doch der Alltag holt sie 
schnell ein. Apostoles bringt Feuer in Magdalenas Leben, aber sie 
ist von den neuen chaotischen griechischen Verhältnissen über-
fordert. Auch Christine kann sich nur schwer auf Reinhards Für-
sorge einlassen und ihre alten Muster aufgeben. 
Martina Sahler: Die englische Gärtnerin (alle Bände der Gärt-
nerin von Kew Gardens vorhanden) 
England, Juni 1920. Charlotte Windley träumt davon, in der präch-
tigen Parkanlage Kew Gardens zu arbeiten. Schon ihr Großvater 
war Botaniker und hat ihr auf gemeinsamen Reisen die Schön-
heit der Pflanzen gezeigt. Charlotte erkämpft sich ihren Platz und 
bekommt sogar angeboten, mit ihrer großen heimlichen Liebe 
Dennis auf Expedition zu gehen. Da zerstört ein furchtbarer Unfall 
alle ihre Hoffnungen. 
Schauen Sie vorbei - es wartet noch mehr auf Sie. 
Wir freuen uns.
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Kirchliche Nachrichten

KATHOLISCHE KIRCHENGEMEINDEN
www.seelsorgeeinheit-vorallgaeu.de

Mariä Himmelfahrt | Unterankenreute
St. Gallus und Nikolaus | Grünkraut
St. Ulrich und Magnus | Bodnegg
St. Martin | Schlier

Pfarrer Florian Störzer	 07520 1442 
Pfarrweg 15 | 88285 Bodnegg 
florian.stoerzer@drs.de

Elmar Kuhn, Gemeindereferent	 07529 4329955
Pfarrstadel | Eibeschstr. 4 | 88281 Schlier	 Mobil: 0 151 23 55 62 55 NEU! 
elmar.kuhn@drs.de

Gemeindeassistentin / Frau Leonie Frosdorfer � 07529 4329959 
Pfarrstadel Schlier, 88281 Schlier	
Leonie.Frosdorfer@drs.de

Kath. Kirchenpflege/Luzia Ambs 	 Telefon: 0751 65273644
StGallusundNikolaus.Gruenkraut@nbk.drs.de	 Fax: 0751 6528374
Bürozeiten im Rathaus, Scherzachstraße 2

Bankverbindung:
IBAN: DE11 6506 2577 0015 3940 00 
bei VR-Bank Ravensburg-Weingarten 

und

Pfarramt / Frau Silvia Blankenhorn	 Telefon: 07520 2145
Pfarrweg 15, 88285 Bodnegg 	
StGallusundNikolaus.Gruenkraut@drs.de 
StUlrichundMagnus.Bodnegg@drs.de
Bürozeiten:
Montag	 08.30 – 10.30 Uhr
Dienstag 	 08.30 – 10.30 Uhr
Mittwoch 	 08.30 – 10.30 Uhr
Donnerstag	 14.30 – 16.30 Uhr
Freitag	 08.30 – 10.30 Uhr

Kath. Kirchenpflege / Norbert Junker	 Telefon: 07520 9538778
stulrichundmagnus.bodnegg@nbk.drs.de	
Bankverbindung: Kath. Kirchenpflege Bodnegg
IBAN:DE05 6506 2577 0052 1800 00 bei VR-Bank Ravensburg-Wgt.

Pfarramt / Frau Anita Friedrich	 Telefon: 07529 854
Rathausstraße 12, 88281 Schlier	
StMartin.Schlier@drs.de
Montag und Donnerstag� 09.00 - 11.00 Uhr
Mittwoch� 08.00 - 09.30 Uhr
Donnerstagnachmittag� 15.00 - 16.30 Uhr

Samstag, 01.10.2022 
14.00 Uhr 	 Trauung von Petra und Florian Wucher 
	 Aaron, Teresa 
Freitag, 07.10.2022 
07:45 Uhr 	 Schülermesse 
	 Hanna H., Annabelle, Felix J., Fanziska K. 
Sonntag, 09.10.2022 
09.00 Uhr 	 Eucharistiefeier mit Taufe 
	 Franziska F., Hannes K., Laurin, Talea, Lisa, Lea

„...ich war krank, und ihr habt mich besucht...“ (Mt 25,36) 
Eingedenk dieser Worte aus dem Evangelium ist es als Kir-
che unsere Aufgabe, die Kranken und Älteren unserer Pfarrge-
meinde nicht zu vergessen. Für viele gehörte der regelmäßige 
Gottesdienstbesuch und der Kommunionempfang zum Leben, 
aber leider ist dies im hohen Alter nicht mehr so leicht mög-
lich, weil ein Chauffeur fehlt oder man sich selber einfach zu 
schwach fühlt, um zur Kirche zu kommen. Bitte scheuen Sie 
sich daher nicht, wenn wir Ihnen die Krankenkommunion nach 
Hause bringen dürfen! In einer kleinen Feier und im Empfang 
der heiligen Kommunion mögen Sie den Trost erfahren, dass 
Sie auch jetzt nicht vergessen sind. Bitte melden Sie oder Ihre 
Angehörigen sich im Pfarrbüro, so dass wir einen Termin ver-
einbaren können. Sollten Sie zudem im Sakrament der Kran-
kensalbung Stärke und Kraft ersehnen, scheuen Sie sich bitte 
auch nicht, im Pfarrbüro anzufragen. 
Ihre Seelsorgeeinheit Vorallgäu

Erste Ministrantenaufnahme 
von Herrn Pfarrer Florian Störzer 
Am 18. September wurde die Festfreude dieses Sonntages 
dadurch unterstrichen, weil die gesamte Ministrantenschar unse-
rer Pfarrei mit Herrn Pfarrer Störzer in eine gut gefüllte Kirche 
einzog. Neun neue Ministranten wurden zu Beginn des Gottes-
dienstes in den besonderen Dienst und die Gemeinschaft der 
Ministranten aufgenommen: In einen Dienst, der die Gemeinde 
repräsentiert und zugleich Dienst und Glaubenszeugnis für Gott 
ist. 
  

  
 

 
 

 
 

 

 
 

 

  

 

v.l.o. Pfr. Florian Störzer, Karl Höfeld, Hanna Heine, Binta-Lisa 
Sallah, Bendikt Reck, v.l.u. Emma Endriss, Isabel Weiß, Anna-
belle und Felix Junker, Franziska Krebs. 

Diese besondere Freude für den Ministrantendienst, die von Her-
zen kommen soll, wünschte Herr Pfarrer Störzer sowohl den 
neuen, als auch der gesamten Ministrantenschar, deren große 
Gemeinschaft ein Stolz und Schatz für die gesamte Pfarrge-
meinde ist. 
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 Die Minis wurden von vielen Gottesdienstbesuchern in ihrem 
Amt bestärkt und immer auch von ihrem Elternhaus unterstützt. 
Am Ende der Eucharistiefeier wurde unsere langjährige Obermi-
nistrantin Carla Blankenhorn mit einem herzlichen Dankeschön, 
guten Wünschen und Gottes Segen verabschiedet. Pfarrer Stör-
zer dankte Carla für ihren engagierten und herzlichen Umgang, 
besonders für die kleinen Ministranten, die immer zu ihr aufge-
schaut haben. Mit einem Spalier aus Blumen und guten Wün-
schen wartete am Ende des Gottesdienstes noch die gesamten 
Ministranten für sie auf. 

 
 

 

 

 

 
 

Schöner konnte es von Carolin Heine (KGR-Mitglied, Jugendaus-
schuss), David Madlener und der ganzen Minigemeinschaft nicht 
durchgeführt werden, und Carla war sichtlich gerührt! 
  
  
 

 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 

  
 

 

Und die Miniarbeit geht gleich nahtlos über mit unserem erfahre-
nen Oberminis David Madlener, Marwin Fuchs, Franziska Fugunt, 
Lukas Junker und Chiara Pichotta. Herr Pfarrer Störzer freut sich 
im Namen unserer Kirchengemeinde auf eine aktive Zusammen-
arbeit. Einen herzlichen Dank für diesen lebendigen Bereich mit 
derzeit 36 Minis in unserer Kirchengemeinde!
 

Die katholische Kirchengemeinde Bodnegg �
  

  
 

 

 
 

 

 
  

    

  

 

 

 

 
  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

heißt die neue Einsatzleiterin ihrer 
Organisierten Nachbarschaftshilfe, 
Nicole Reichle herzlich willkommen!  
Nicole Reichle ist bei der letzten Sitzung des Kirchengemein-
derates offiziell als neue Leiterin der Organisierten Nachbar-
schaftshilfe Bodnegg begrüßt worden. Pfarrer Florian Störzer 
und Roswitha Boneberg-Behling als Gewählte Vorsitzende 
brachten ihre große Freude darüber zum Ausdruck, dass mit 
Nicole Reichle eine junge, tatkräftige und einsatzfreudige neue 
Leiterin gefunden worden ist, die die Aufgaben der Nachbar-
schaftshilfe bereits vom langjährigen Engagement ihrer Mut-
ter her kennt und diese freudig und mit großem Engagement 
ausüben will. 
  

  
  

 
 

 
 

 

 
  

    

  

 

 

 

 
  

 

Nicole Reichle ist Lehrerin (aktuell in Elternzeit), 32 Jahre alt, 
in Mochenwangen aufgewachsen und lebt mit ihrem Ehe-
mann und Sohn seit knapp zwei Jahren in Bodnegg. „Ich über-
lege schon seit ich hier bin, wo ich mich einbringen könnte“, 
erklärt Nicole Reichle begeistert. „Die Ausschreibung für die 
Einsatzleitung der Nachbarschaftshilfe ist gerade zum richti-
gen Zeitpunkt gekommen“. Da sie alle Voraussetzungen für 
eine Einstellung mitbringt, ist Frau Reichle bereits am 1. Juli 
2022 in ihr neues Amt eingesetzt worden und hat schon viel-
fältige Aufgaben übernommen. 
Ihr  Kirchengemeinderat  Bodnegg
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Evangelische Kirchengemeinde
Atzenweiler-Vogt

Der 29. September ist „Michaelistag“ 
Im alten Germanien war die Zeit um dieses Datum dem Gott 
Wotan, dem Toten- und Kriegsgott gewidmet. Die Synode von 
Mainz im Jahre 813 n.Chr. erklärte den 29. September zum jähr-
lichen Gedenktag an den Erzengel Michael, der das Böse, der 
den Satan bezwungen hat. Michael wird als Kämpfer für Gott 
beschrieben für das Leben, für Liebe, Frieden, Gerechtigkeit und 
Gleichheit, göttliche Attribute, gerade in unserer heutigen Zeit fun-
damental wichtig und aktuell. 
Können und dürfen auch wir als „aufgeklärte Protestanten“ an 
Engel glauben? Ja! 
Engel sind quasi Werkzeug und Botschafter Gottes in die Welt 
hinein. Sie sind immer Verkünder von Gottes Wirken. Spontan fal-
len uns so wichtige Verkündigungen ein, wie die von der Geburt 
Jesu an Maria und die Hirten, und die Verkündung der Auferste-
hung an Ostern am leeren Grab. Engel erscheinen immer, um 
Gottes Willen zu erfüllen, um Gottes Heiligkeit und Göttlichkeit 
zu demonstrieren. Macht und Erfolg sind ihnen von Gott verlie-
hen, und sie fordern nichts für sich selbst. Engel sind nicht gott-
gleich, sondern sie lassen Gott durch sich wirken. Nach ihrem 
Auftritt sind sie so schnell verschwunden, wie sie gekommen sind. 
Engel begleiten auch heute unseren Alltag. Wer von uns hatte 
nicht schon mehr als nur einmal einen Schutzengel. Sie werden 
aber auch vermarktet. Allüberall in den Medien sind sie präsent, 
im Film, in der Musik, selbst der ADAC hat seine gelben Engel. 
Es gibt sie, die Engel, auch die wahren! 
Rudolf Wiemer drückt es in seinem Gedicht so treffend aus: 
  
Die Engel  
Es müssen nicht Männer mit Flügeln sein, 
die Engel. 
Sie gehen leise, sie müssen nicht schrein, 
oft sind sie alt und hässlich und klein, 
die Engel..... 
Dem Hungernden hat er das Brot gebracht, 
der Engel. 
Dem Kranken hat er das Bett gemacht, 
und hört, wenn du ihn rufst, in der Nacht, 
der Engel. 
Helmut Michael Mielke, Kirchengemeinderat 
  
__________ 

Wochenplan 
  
Donnerstag, 29. September 
20.00 Uhr	 Vorbereitungstreffen für den Reformations-Gottes-

dienst, ev. Gemeindehaus Vogt, Pfarrerin Boss und 
Annette Grüner 

Freitag, 30. September 
09.00 Uhr	 Krabbelgruppe, Kinder 6 bis 18 Monate, Gemeinde-

haus Vogt 
Sonntag, 2. Oktober, Erntedank 
Jesus Christus hat dem Tode die Macht genommen und das 
Leben und ein unvergänglich Wesen ans Licht gebracht. 
2.Tim 1, 10b 
10.15 Uhr	 Familien-Gottesdienst in der Ev. Kirche Atzenwei-

ler, Pfarrer Bürkle 
	 Das Opfer ist für das Ökumenische Bauernwerk 

bestimmt 
Dienstag, 4. Oktober 
09.00 Uhr	 Krabbelgruppe, Kinder 0 bis 3 Jahre, Gemeindehaus 

Vogt 
Freitag, 7. Oktober 
09.00 Uhr	 Krabbelgruppe, Kinder 6 bis 18 Monate, Gemeinde-

haus Vogt 
Sonntag, 9. Oktober, Erntedank 
Unser Glaube ist der Sieg, der die Welt überwunden hat. 
1.Joh 5,4b 

10.15 Uhr	 Familien-Gottesdienst in der Christuskirche Vogt, 
Pfarrer Boss 

	 Das Opfer ist für die Besuchsdienste bestimmt 
  

Vorbereitungstreffen Reformationsgottesdienst  
Am Sonntag, 06. 11. 2022 feiern wir um 17.00 Uhr unseren 
Gottesdienst zum Reformationstag. 
Für einen interessanten, vielseitigen Gottesdienst möchten 
wir Ideen zusammentragen. Wir laden herzlich ein, zur Got-
tesdienstvorbereitung am Donnerstag, den 29.09.2022 um 
20.00 Uhr im Gemeindehaus in Vogt. 
Wir freuen uns auf Sie! 
Pfarrerin Ulrike Boss und Annette Grüner 

Wir feiern wieder Erntedank 
und das gleich zweimal. 
Am 2. Oktober um 10.15 Uhr in Atzenweiler und am 9. Okto-
ber, 10.15 Uhr in Vogt. 
Auch in diesem Jahr möchten wir in unseren Kirchen die Altäre 
schön schmücken und freuen uns über Lebensmittelspenden 
wie Obst, Gemüse, Getreide, Kaffee, Schokolade oder was Sie 
sonst noch geben wollen. Die Gaben aus Atzenweiler werden 
der Ravensburger Tafel gespendet, die Gaben aus Vogt gehen 
an die Solisatt in Vogt. 
Allen Gebenden ein herzliches Dankeschön. 
Abgabetermin in Atzenweiler: Samstag, 1.10. bis 14 Uhr in der 
ev. Kirche Atzenweiler. 
Abgabetermin in Vogt: Samstag, 8.10. von 14 bis 16 Uhr in 
der Christuskirche Vogt. 
Pfarrer Jörg Boss, Pfarrer Manfred Bürkle 

Predigten zum Nachlesen 
Andachten und Predigten der Evang. Kirchengemeinde Atzen-
weiler-Vogt 
finden Sie auf unserer Homepage: www.miteinanderkirche.de. 
  
Offene Kirche in Vogt 
Die Christuskirche in Vogt steht wie bisher offen zur persönlichen 
Einkehr und Andacht! 
  
Wir informieren Sie auch weiterhin im Netz (www.miteinan-
derkirche.de), in den Schaukästen und an dieser Stelle! 
 
Bürozeiten 
Pfarramt Vogt, Frau Jäger: Montag von 17.00 - 18.00 Uhr 
Pfarramt Vogt, Frau Jäger: Dienstag von 09.00 - 11.00 Uhr 
Pfarramt Vogt, Frau Heist: Mittwoch von 11.00 - 13.00 Uhr 
Pfarramt Atzenweiler, Frau Heist: 
Donnerstag von 15.00 - 17.00 Uhr 
E-Mail: Pfarramt.Atzenweiler-Vogt@elkw.de 
  
Ansprechperson im ev. Pfarramt Atzenweiler-Vogt I 
Pfarrerin Ulrike Boss, Pfarrer Jörg Boss, Telefon 07529 1782, 
Finkenweg 8, 88267 Vogt, 
E-Mail persönlich: ulrike.boss@elkw.de 
E-Mail persönlich: joerg.boss@elkw.de 
Sprechzeiten nach Vereinbarung. 
  
Ansprechperson im ev. Pfarramt Atzenweiler-Vogt II 
Pfarrer Manfred Bürkle, Telefon 0751 62701, 
Atzenweiler 2, 88278 Grünkraut, 
E-Mail persönlich: manfred.buerkle@elkw.de 
Sprechzeiten nach Vereinbarung. 
www.miteinanderkirche.de
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Ökumenische Angebote

Ökumenisches 
Friedensgebet 

  

Wir laden zum monatlichen ökumenischen Friedensgebet ein: 
am Montag, 10. Oktober 2022, 
um 18 Uhr in der Kirche in Bodnegg. 
Eine halbe Stunde für den Frieden: wir wollen miteinander sin-
gen, beten und schweigen. 
Wir legen unsere Ängste und Sorgen in Gottes Hand und bitten 
um Gottes Segen und Kraft für alle Menschen in akuter Kriegs- 
und Fluchtsituation und für ein friedliches Miteinander vor Ort 
und überall auf der Welt. Sie sind ganz herzlich eingeladen! 
Vorbereitungsteam: Maria Legner, 
Elisabeth Binetsch, Heidrun Clus, Maria Beck-Brüll

 
 
 

  
 

    
 

  
 

 
   

   
  

  
 

 

 
 
 

  
 

    
 

  
 

 
   

   
  

  
 

 Vereinsnachrichten

bodnegg kulturell e. v.

Uli Boettcher mit „Auszeit“ bei [boku] 
Gleich nach den beiden bereits ausverkauften Premierevorstellun-
gen im Hoftheater Anfang Oktober steht Uli Boettcher mit seinem 
ganz neuen Programm am 15. Oktober um 20 Uhr im Dorfge-
meinschaftshaus Bodnegg auf der Bühne. Wie kommen Sie noch 
schnell an Karten (à 17 € / Schüler*innen, Studierende, Mitglie-
der 14 €)? Im Vorverkauf im Café Rupp (außer Mo.+Di.) oder - Sie 
reservieren unter www.boku-bodnegg.de oder info@boku-bod-
negg.de oder 07520-914270 (zeitweise AB) - Wir bestätigen Ihre 
Reservierung. - Sie überweisen den Betrag auf das Konto: [boku]; 
DE09 6506 2577 0053 4190 06 - Die Karten liegen sicher für 
Sie an der Abendkasse. Wir öffnen um 19:15 Uhr. Beim Kauf ab  
6 Karten reservieren wir Ihnen gerne einen Tisch. Wir freuen uns 
auf Ihren Besuch, das [boku]-Team
 

Bodnegg mobil e.V.

Ich muss zum Einkaufen? 
Zum Arzt? 
Zur Apotheke? 
Zum Besuch? 
Ins Krankenhaus? 
Zur Physio? 
und habe kein Auto? 
Wir fahren Sie! 
Dienstags von 8.30 - 13.30 Uhr 
Donnerstags von 12.30 - 17.30 Uhr 
Freitags von 8.30 - 13.30 Uhr 
Anruf genügt: 07520-920808 
montags und mittwochs zwischen 15.30 - 17.30 Uhr

Frauenbund Bodnegg 

Freie Plätze im YOGA Kurs! 
Immer dienstags um 17.25 Uhr 
Der Kurs hat schon begonnen, also Beginn ab sofort 
Anmeldungen und Nähere Infos bei Brigitte Huber, Tel: 923086 
oder Paula Martin, Tel. 2656 möglich 
  
Oktober 2022 
Mittwoch, 05. Oktober 2022 
Lesung „Im Menschen muss alles herrlich sein“ mit Sasha 
Marianna Salzmann 
Die Lesung wurde von der Autorin aus gesundheitlichen Grün-
den leider abgesagt. 
  
Samstag, 15. Oktober 2022 
Workshop „Jodeln“ mit Hedwig Roth 
um 14.30 Uhr, Ort wird noch bekannt gegeben 
Der Workshop richtet sich an interessierte Frauen und Männer. 
Jodeln in seiner ganzen Vielfalt und Ausdrucksstärke erleben. Der 
Stimme in Form von Traditionellem aber auch Experimentellem freien 
Lauf lassen und dabei den eigenen Klang erfahren und zu spüren. 
Jodeln ist eine wunderbare Möglichkeit, sich unbefangen mit der eige-
nen Stimme vertraut zu machen und neue Bereiche zu entdecken. 
Hedwig Roth begann im Alter von acht Jahren das Gitarrenspiel 
bei ihrem Bruder zu lernen und fing zur selben Zeit an in ver-
schiedenen Gruppen zu singen. Als Solojodlerin bereichert sie 
seit 2003 die Jodlergruppe Vorderburg und pflegt dort den tradi-
tionellen Jodelgesang. 
2007 begann sie ihre ersten eigenen Lieder zu schreiben und 
ihrem Jodelgesang „freien Lauf zu lassen“. Diese experimentelle 
Art des Jodeln lebt sie in verschiedenen Musikprojekten aus (u.a. 
www.vuimera.com) und hat große Freude daran, das Erlebnis 
„Jodeln“ auch an andere Menschen weiterzugeben. Nach dem 
Motto „Sei dein Ton“ und vor den Hintergründen des „Heilsamen 
Singens“ (Weiterbildung an der Akademie für Singen und Gesund-
heit 2013), geht es in ihren Kursen vor allem um die Suche nach 
dem inneren Ton, und um ihre feste Überzeugung: „jeder sollte 
in seinem Leben unbedingt einmal gejodelt haben“. 
Der Kurs endet um ca. 17.30 Uhr. 
Preis: Mitglieder 15,00 €, Nichtmitglieder 20,00 € 
Anmeldungen sind bis 08. Oktober 2022 bei Brigitte Huber, Tel: 
923086 oder Paula Martin, Tel. 2656 möglich 
  
Freitag, 21. Oktober 2022 
Apfelparty 
um 19 Uhr in der Bücherei 
Der Herbst kommt und somit auch die Apfelernte. Darum gibt 
es für diese Zeit kein passenderes Thema für eine kleine kulina-
rische Party als diese wunderbare Frucht. 
An diesem Abend geht es rund um den Apfel, lasst Euch über-
raschen!
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Kolpingfamilie Bodnegg

Termine 
– Mittwoch 12.Oktober .2022 Kleidersortierung in Laupheim 
– Samstag, 29. Oktober Wertstoffsammlung 
– Freitag, 2.Dezember 6 Uhr Rorate 
– Sonntag, 11. Dezember Kolpinggedenktag 
 

Mitten im Dorf

Bahn frei für die Bodnegger Bobbycar-Bande! 

Bei schönstem Rennfahrwetter trafen sich am 8. Juli jede Menge 
junger Flitzer mit ihren Bobbycars, Rollern, Laufrädern, Traktoren, 
Longboards u.v.m., um zusammen über den Schulhof zu brau-
sen. Mit viel Schwung ging‘s durch den Slalom und den Tunnel, 
vorbei an der Feuerwache zur Reparatur in die Werkstatt. Für 
besonders viel Begeisterung sorgte die Waschstraße, in der die 
Kinder ihre Fahrzeuge (und sich selbst) auf Hochglanz polierten. 
Groß und Klein genossen das fröhliche Beisammensein „mit-
ten im Dorf“! 
Claudia Vahl & Bettina Lott (Mitten im Dorf e.V.)
 

Schützenclub Hubertus

Kreispokal- und Königschießen 2022 
Das diesjährige Kreipokal- und Königsschießen findet zu folgen-
den Terminen im Vogter Schützenhaus statt: 
Dienstag, den 27. September 2022 von 19.30 bis 22.00 Uhr 
Freitag, den 30. September 2022 von 19.30 bis 22.00 Uhr 
Sonntag, den 02. Oktober 2022 von 10.00 bis 12.00 Uhr 
Die Meldungen hierzu sind im Schützenhaus ausgehängt. Kur-
zentschlossene Schützen können sich aber auch direkt in Vogt 
bei der Schießleitung anmelden. 
Die Siegerehrung findet am Freitag, den 28. Oktober 2022 um 
19.30 Uhr im Berger Schützenhaus statt. 
Wir wünschen allen Teilnehmern „Gut Schuß“. 
Ursula Fecker 
(Pressewart)
 
Preis- und Königschießen 
Das diesjährige Preis- und Ehrenscheibenschießen mit der Ermitt-
lung des neuen Schützenkönigs findet zu folgenden Terminen bei 
uns im Schützenhaus statt. 
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Dienstag, 04. Oktober 2022 von 19 bis 21.00 Uhr 
Donnerstag,  06. Oktober 2022 von 19 bis 21.00 Uhr 
Sonntag,  09. Oktober 2022 von 10 bis 12 Uhr 
Dienstag, 11. Oktober 2022 von 19 bis 21 Uhr 
Donnerstag, 13. Oktober 2022 von 19 bis 21 Uhr 
Disziplinen: Luftgewehr, Luftpistole, Kleinkalibergewehr liegend, 
Sportpistole 
Die Ehrenscheiben und die Königsscheibe werden mit dem Luft-
gewehr bzw. der Luftpistole herausgeschossen. 
Wir freuen uns über eine rege Teilnahme und wünschen allen Teil-
nehmern „Gut Schuß“. 
Ursula Fecker 
(Pressewart SC Bodnegg)
 

TSV Bodnegg

FV Langenargen : TSV Bodnegg	�  0:2 
„Es hat wieder einmal mehr Nerven gekostet als alles andere“ 
sagte Trainer Andreas Sternbeck nach dem Spiel, doch am Ende 
kann es ihm wohl egal sein, denn der TSV durfte am vergangenen 
Wochenende einen Auswärtssieg beim FV Langenargen feiern. In 
einer guten Anfangsphase beherrschte Bodnegg das Spiel und 
ließ nach hinten rein gar nichts zu. Nach einer Viertelstunde kam 
es dann zum ersten Highlight der Partie. Ein zunächst harmlos 
wirkender Standard wurde durch einen abgefälschten Ball brand-
gefährlich. Tobias Sterk tauchte uhrplötzlich frei vor dem Tor auf 
und versenkte den Ball per Vollspannschuss zum 0:1 (15.). Nach 
dem Treffer ging es nicht nur etwas ruhiger zu, sondern nach 45 
Minuten auch mit der knappen Führung in die Pause. Deutlich 
hektischer begann dann die zweite Halbzeit. Leichte Unkonzen-
triertheiten und eine erhöhte Fehlpassquote mischten sich in den 
Spielfluss sodass auch der Gastgeber plötzlich aktiv am Spiel teil-
nehmen konnte und sich ein paar Mal gefährlich vors Tor spie-
len durfte. Der im Spielverlauf einsetzende Regen erschwerte 
die Bedingungen dann zusätzlich, doch den Bodneggern sollte 
das wohl eher in die Karten gespielt haben. Die Schlussphase 
bestimmten dann nämlich wieder die in Blau gekleideten, die vor 
dem Tor aber meist an sich selbst scheiterten. Für die Erlösung 
sorgte dann aber Kahled Kahlo der die Partie mit seinem Treffer 
in der 88. Minute endgültig entschied. Die anschließende Gelbe 
Karte fürs Trikot ausziehen nahm er dabei nach seinem ausgie-
bigen Jubel, mit einem breiten Grinsen im Gesicht gerne an. Mit 
dem Dreier im Gepäck schließt der TSV wieder oben in der Tabelle 
an und erwartet am kommenden Wochenende Zuhause den SK 
Weingarten der momentan im Tabellenkeller hängend wohl um 
jeden Punkt kämpfen wird. 
  
Die weiteren Ergebnisse: 
FV Langenargen Res. : TSV Bodnegg Res.	�  3:2 
  
Kommende Spiele: 
So, 02.10.2022 
TSV Bodnegg Res. : SK Weingarten Res.	� Beginn: 13:00 Uhr 
TSV Bodnegg : SK Weingarten	�  Beginn: 15:00 Uhr 
  
Bring dich ein für deinen Verein 
Die Aktion „Spende für unseren Verein“ von Netto läuft noch bis 
zum 03.12. 
Durch die Worte „aufrunden bitte“ können Sie dem TSV Bodnegg 
eine kleine Spende zukommen lassen. 
An folgenden Tagen verdoppelt Netto Ihre Spende sogar: 
Samstag, 15.10.2022 
Freitag, 04.11.2022 
Machen Sie mit und runden Sie fleißig auf, wir freuen uns über 
jede Spende!
 
Abteilung Volleyball
Die Letzten werden die Ersten sein 
Am vergangenen Samstag trafen sich, wie jedes Jahr Ende Sep-
tember, junge und ältere, hiesige und auswärtige, mehr oder 
weniger erfahrene, weibliche und männliche Freund*innen des 

Volleyballspieles. Beim 35. Bändelesturnier hatten zum ersten Mal 
die 18 Spielerinnen - gegenüber 14 Spielern - die Vormachtstel-
lung übernommen. 
Wie immer stellte der Computer sechs Mannschaften zusam-
men, nach jeder Spielrunde neu. In überwiegend ausgegliche-
nen, spannenden und verletzungsfreien Spielen wurde um jedes 
„Bändele“ gerungen und nach vier Stunden und sechs Runden 
stand der neue Pokalgewinner fest: „Matze“ Manfred Metzelthin, 
ein würdiger Gewinner, hat er doch als einziger sämtliche 35 Tur-
niere gespielt und begann beim ersten - anno 1987 - mit dem 
letzten Platz. Organisator Rudi Blöchl (mit „nur“ 34 Turnieren) 
überreichte mit Freude den Wanderpokal. Das traditionelle See-
lenessen und die Preisverteilung rundeten ein wiederum gelun-
genes Volleyballfest ab.
 

Was sonst noch interessiert

Altglas-Abholservice der  
Liebenau Teilhabe Rosenharz 
Sammelt sich bei Ihnen auch immer so viel 
Altglas an? Wir haben die Lösung: Um die 

Inklusion und die soziale Teilhabe der Menschen mit Behinde-
rungen zu fördern, bieten wir ab Dienstag, den 05.04.22, wieder 
den Altglas-Abholservice an! Ein kleiner inklusiver, ehrenamtlicher 
Sammeltrupp wird an den unten genannten Tagen durch die Stra-
ßen von Bodnegg gehen und das von Ihnen bereitgestellte Alt-
glas einsammeln und anschließend entsorgen. 
Wir bitten Sie, dass Altglas in einem Mehrzweckbehälter an den 
Straßenrand zu stellen, um unserem Team das Einsammeln zu 
erleichtern und unnötigen Müll zu vermeiden. Die Behältnisse, 
welche von Ihnen bereitgestellt werden nehmen wir nicht mit! Wir 
bedanken uns schon mal im Voraus und hoffen, dass wir Ihnen 
damit etwas Gutes tun können. 
Altglas-Abholservice Termine von jeweils 13:00-15:30 Uhr: 
Rosenharz: 04.10.2022 
Fachzentrum Rosenharz
 
Kinderkleiderbasar vom Förderverein  
der Grundschule Obereisenbach e.V. 
Zu unserem diesjährigen Herbst- Winterbasar am 08.10.2022 
13.30 Uhr bis 15.30 Uhr möchten wir Sie gern in die Mehrzweck-
halle nach Obereisenbach einladen. 
Es werden wie immer angeboten: Herbst- Winterbekleidung von 
Größe 50- 176, sowie Schuhe, Babyausstattung, Kinderwagen, 
Spielsachen aller Art, Bücher, CD‘s, Fahrzeuge und vieles vieles mehr. 
An unserer Kuchentheke gibt es wie immer viele leckere Torten, 
Kuchen und Muffins. Der Förderverein der Grundschule Oberei-
senbach e.V. freut sich auf Ihr kommen
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Motivierte Kicker holen als Belohnung Gold 
Den absoluten Höhepunkt in seiner 16-jährigen Vereinsgeschichte 
erlebte der FC Rosenharz am 17. September: Beim Finalturnier 
zur Landesmeisterschaft der Special Olympics in Stuttgart siegte 
das Team in der Leistungskategorie D. Als weitere Mannschaft 
der Stiftung Liebenau war auch Lokomotive Hegenberg mit von 
der Partie, die sich in Leistungskategorie B den Sieg holte. 
Vom Kämpfen und Siegen 
Die Besten der Besten aus ganz Baden-Württemberg traten in 
Stuttgart in den vier Kategorien A, B, C und D um die Landesmeis-
terschaft 2022 gegeneinander an. Der FC Rosenharz setzte dabei 
seine Erfolgsserie mit einem weiteren Turniersieg fort. Bereits im 
Sommer siegte er beim Qualifikationsturnier in Kressbronn. In 
Stuttgart holte sich das Team um Trainer Holger Zielonka nun 
den Titel „Landesmeister Baden-Württemberg 2022 in der Kate-
gorie D“. Zur Belohnung gab es für jeden Spieler die Goldme-
daille von Special Olympics. 
Trainer sind begeistert 
„Mein Team überrascht mich immer wieder aufs Neue,“ so Trai-
ner Zielonka. Er und sein Bruder Heiko, der ihn zum ersten Mal 
als Co-Trainer ehrenamtlich verstärkte, sind unglaublich stolz auf 
die Spieler, die gezeigt haben, was möglich ist, wenn man mit viel 
Leidenschaft, Einsatz und Kampfgeist aber auch Demut, Res-
pekt, Wertschätzung und den Glauben an sich selbst, auf dem 
Platz steht. Träume sind da, um gelebt zu werden, so die Devise 
der Rosenharzer. 
Weitere Mannschaft erfolgreich 
Auch die Mannschaft Lokomotive Hegenberg durfte überraschend 
als Nachrücker aus dem Qualifikationsturnier in Kressbronn in der 
Leistungskategorie B zum Landesfinale nach Stuttgart fahren. Die 
Fußballer haben ebenfalls mit viel Engagement und Kampfgeist 
gesiegt und tragen nun den Titel „Landesmeister Baden-Würt-
temberg 2022 in der Kategorie B“. 
Ein großer von Erfolg gekrönter Tag für die Teams der Stiftung 
Liebenau.
 
Vereinsfest VdH Vogt e.V. 
(Verein der Hundefreunde Vogt e.V.) 
Unser jährliches Vereinsfest findet in diesem Jahr am Montag, 
den 03. Oktober auf unserem Trainingsplatz im Reichermoos 1 
in Waldburg statt. 
Wie immer gibt es Gegrilltes, Salat und Kuchen in reichlicher 
Auswahl. Um 11:30 Uhr startet eine Vorführung der Allgäuer Ret-
tungshunde e.V. und um 14:00 Uhr beginnt unser traditionelles 
Hunderennen. Die Anmeldung zum Rennen muss bis 13:00 Uhr 
erfolgen, alle teilnehmenden Hunde müssen geimpft und versi-
chert sein. Außerdem gibt es noch verschiedene Vorführungen. 
Wir würden uns freuen viele Mitglieder und Gäste auf unserem 
Trainingsplatz begrüßen zu dürfen. 
Weitere Infos gibt es auf unserer Homepage www.vdh-vogt.de, auf 
Instagram: vdhvogt und auf facebook: VDH Hundefreunde Vogt.
 
„Wetten, dass…“  Gewonnen!  
530 Nistkästen gebaut! 
Die Aktion des Fischereivereins Mosisgreut e.V. am 10.09.22 
in der Sirgensteinhalle in Vogt war rundherum ein voller Erfolg! 
Einen solch großen Andrang hatten wir im Vorfeld nicht zu hof-
fen gewagt. Dank der Unterstützung durch NABU und BUND mit 
einem Infostand konnten auch sehr fachspezifische Fragen der 
Besucher beantwortet werden. 
Insgesamt konnten wir 570 Nistkästen an unsere Besucher aus-
geben! Davon wurden 530 Stück an diesem Tag von uns gebaut 
und 40 Stück haben wir von einem befreundeten Verein aus 
Herlazhofen bekommen. Die Abfrage unserer Besucher, an wel-
chem Ort die Nistkästen denn künftig hängen werden, hat gelistet 
nach Häufigkeit ergeben: Vogt, Waldburg, Weingarten, Grünkraut, 
Schlier und viele weitere Orte rund um Vogt. Erstaunlich waren 
entferntere Zielorte wie Groß-Felda, Stuttgart, Chiemsee, Düs-
seldorf, Darmstadt und wir hoffen, dass die aus massivem Lär-
chenholz gefertigten Nistkästen an all diesen Zielorten für viele 
Jahre Freude bereiten werden. 
Ca. 30 Personen waren am Aktionstag in vier parallellaufenden 
Montagelinien mit der Serienfertigung der Nistkästen beschäf-

tigt. Die Mannschaft war mit großem Engagement an der Arbeit 
und wurde nach der Einarbeitungsphase derart schnell, dass wir 
mehrere Pausen einlegen mussten, um nicht schon zu früh fer-
tig zu werden. Wir wollten unseren Besuchern auch später noch 
etwas zeigen können. Manche meinten, wenn wir uns angestrengt 
hätten, wären auch 1000 Nistkästen möglich gewesen. Das Ziel 
des Tages waren jedoch Spaß und Freude am Projekt und nicht 
eine möglichst hohe Anzahl an Nistkästen zu erreichen. 
Insgesamt waren an diesem Tag ca. 50 Personen beschäftigt, 
denen wir an dieser Stelle nochmals herzlich DANKE sagen möch-
ten. Egal, ob bei den Vorarbeiten, bei der Nistkastenmontage, zur 
Bewirtung, im Hintergrund der Küche, bei der Besucherbetreuung, 
am Räucherofen, als Ordner, als Ersthelfer oder als Organisato-
ren. Jede und jeder hat seinen Teil dazu beigetragen, dass der Tag 
ein voller Erfolg wurde. Die durchweg positiven Rückmeldungen 
unserer Besucher, die freundlichen und lobenden Worte unseres 
Bürgermeisters Herrn Smigoc und der Vertreter von NABU und 
BUND haben uns den Tag noch wertvoller gemacht. Auch hier-
für vielen Dank. Zuletzt möchten wir uns recht herzlich bei unse-
ren Besuchern für die großzügigen Spenden bedanken, die wir 
bei der Ausgabe der Nistkästen erhalten haben. 
Nun hoffen wir, dass die Aktion und das Aufhängen der Nistkäs-
ten beim einen oder anderen die Erkenntnis reifen lassen, dass 
unsere häuslichen Gärten mehr Vielfalt brauchen, weil sonst die 
künftigen Häuslesbewohner schlicht nichts zu fressen finden. In 
diesem Sinne wünschen wir viel Mut zu Veränderungen im eige-
nen Garten und Freude beim Beobachten der Vögel. 
Gibt es noch übrige Nistkästen? 
Leider nicht und eine weitere Aktion dieser Größe ist im Augen-
blick nicht geplant! Daher bitten wir von weiteren Anfragen abzu-
sehen. 
www.fischereiverein-mosisgreut.de 
info@fischereiverein-mosisgreut.de
 
Lesungen, Feste und Führungen -  
Bauernhausmuseum Wolfegg 
FILMABEND „SATHMARER SPUREN“ im Rahmen der Inter-
kulturellen Wochen des Landkreises Ravensburg 
Donnerstag, 29.9.2022 | 18 Uhr| Bauernhaus-Museum Wolfegg 
Dr. Rudi Holzberger stellt an diesem Abend seinen Film über die 
Volksgruppe der Sathmarer Schwaben  vor. Das Publikum erwar-
tet zudem ein passendes musikalisches und kulinarisches Begleit-
programm. Eintritt frei und ohne Voranmeldung! 
01. Oktober 2022 
14 Uhr FÜR FAMILIEN Bauernhaus-Museum Allgäu-Oberschwa-
ben Wolfegg – öffentliches Mitmach-Projekt: Kinder in der Fremde 
– Wege der Migration 
02. Oktober 2022 
13 Uhr Bauernhaus-Museum Allgäu-Oberschwaben Wolfegg – 
öffentliche Führung: Die Schwabenkinder 
15 Uhr Bauernhaus-Museum Allgäu-Oberschwaben Wolfegg – 
öffentliche Führung durch die Dauerausstellung „kommen – schaf-
fen – bleiben. ‚Gastarbeiterinnen‘ und ‚Gastarbeiter‘ im ländlichen 
Oberschwaben“ 
16 Uhr MIT VORANMELDUNG: Lesung mit dem Georg-Büch-
ner-Preisträger Arnold Stadler (normaler Museumseintritt) zur 
Ausstellung Menschengemacht. Fotografische Blicke auf die 
Landschaften unserer Zeit 
03. Oktober 2022 
13 Uhr Bauernhaus-Museum Allgäu-Oberschwaben Wolfegg – 
öffentliche Führung: Die Schwabenkinder 
15 UhrFÜR FAMILIEN Bauernhaus-Museum Allgäu-Oberschwa-
ben Wolfegg – öffentliche Familienführung durch die Daueraus-
stellung „kommen – schaffen – bleiben. ‚Gastarbeiterinnen‘ und 
‚Gastarbeiter‘ im ländlichen Oberschwaben“ 
09. Oktober 2022 
10 –17 Uhr: Apfel- und Kartoffeltag 
Der beliebte Apfel- und Kartoffeltag lockt wieder mit einem bun-
ten Programm rund um Apfel und Erdapfel. Über 250 historische 
Apfel- und Birnensorten und über 100 Kartoffelsorten werden vor-
gestellt. Es gibt allerhand Informationen zum Mosten, Schnaps-
brennen und Obstbaumschnitt. Auch unsere Besucher/innen 
selbst können Äpfel zur Sortenbestimmung mitbringen.
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Herbstmärktle in der Mittelalterlichen  
Erlebniswelt auf Schloss Waldburg 
Vom 01.10. bis zum 03.10. 2022 jeweils von 10 - 18 Uhr ist etwas 
geboten auf der Waldburg. Allerlei Kurzweil wird Euch erwarten, 
Gaukelei, Zauberei, Musik, Bogenschießen, Medizin im Mittel-
alter, Schwertkampf und Marktstände. An allen 3 Tagen wird es 
eine Fülle an Programmpunkten geben. Die Waldburg wird leben-
dig und Ihr könnt eintauchen in das Mittelalter. 
Wie war das mit der Medizin, dem Buchdruck im Mittelalter. 
Bogenschießen, Armbrustschießen, die Jagd mit Greifvögeln, 
Kasperletheater, unser Hofnarr und mittelalterliche Musik wird 
Euch einführen in längst vergangene Tage. Für die Kleinen dann 
kindgerechte Führungen und Kinderschminken. Ein wahrer Strauß 
an Programm das täglich auch variiert. 
900 Jahre Barbarossa, der Staufer der halb Welfe war, unsere 
Sonderausstellung ist hier noch zu sehen. Kein angestaubtes 
Museum die Waldburg. Nein, eine digitalisierte Burg mit Web App 
und redenden Porträts ist die Waldburg. Eine der geschichtsträch-
tigsten Burgen im interntionalen Bodenseeraum und damit in Mit-
teleuropa erwartet Euch zum Herbstmarkt. 
Ein kostenfreier Themenstelenweg begleitet schon den Anstieg 
zur Burg. Die Waffenkammer zum Anfassen oder der Foto Shoo-

ting Raum werden Ihnen ein Lächeln ins Gesicht zaubern. Die 
Gastronomie bietet Ritteressen, Feuerabende und Weinproben an. 
Sie finden Die Waldburg in der Schnittstelle zwischen Allgäu, 
Bodensee und Oberschwaben. Zwischen Wangen im Allgäu und 
Ravensburg im Dreiländereck, Deutschland, Österreich und der 
Schweiz. 
Alle Infos, Öffnungszeiten und Eintritspreise finden Sie hier: 
www.schlosswaldburg.de

Sie haben Fragen zu Ihrem Abo oder 
zur Zustellung?
Melden Sie sich direkt bei unserem Abo-Team, wir kümmern uns darum.

Abo: 07154 8222-20 | abo@duv-wagner.de
Zustellung: 07154 8222-30 | www.duv-wagner.de/reklamation

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim

No Drama, Lama!
● Es ist noch gar nicht lange her, da stand 
ich in einem Krimskramsladen und fragte 
mich: Warum sind hier eigentlich überall 
Eulen? Das mögen faszinierende Tiere sein, 
aber sie haben keinen Gesichtsausdruck, 
machen nichts Interessantes und schlafen 
den ganzen Tag. So schnell sie die Regale 
bevölkert hatten, so schnell waren sie auch 
wieder weg, verdrängt von bunten Einhör-
nern. Oder waren es pinkfarbene Flamin-
gos? Um welches Tier es sich auch handelt, 
hat es erst einmal einen Fuß oder eine 
Pfote in der Tür des Einzelhandels, über� u-
tet es plötzlich alles: Tassen, T-Shirts, Kissen, 
P� aster, Toilettenpapier – es gibt kaum et-
was, das nicht mit dem Trendtier der jewei-
ligen Saison bedruckt wird. Nicht einmal so 
seriöse Dinge wie Briefmarken sind vor ihm 
sicher.

● Irgendwann kamen dann die Lamas. Die 
Lamas, die eigentlich Alpakas sind. Aber 
dieser Begri�  eignet sich nicht für markige 

Phrasen wie „No Drama, Lama“ oder „Kein 
Problama“. Alpakas haben einen 
Vorteil: Sie sehen meist witzig aus. 
Überall posten Menschen des-
halb Fotos von lustigen „La-
mas“ mit Wuschelfrisuren, die 
Lässigkeit und Sorglosigkeit 
ausstrahlen, und sagen uns 
damit: „Macht es wie das Lama, 
bleibt cool!“ Alpakas streicheln, füttern 
und mit ihnen spazieren gehen – die 
Tiere lassen sich deutlich besser ver-
markten als Flamingos oder Eulen und 
so springen mittlerweile auch viele 
Bauernhöfe auf den Zug auf und le-
gen sich diese zu. 

● Auch im Zoo wissen die wol-
ligen Zeitgenossen gar nicht, wie 
ihnen geschieht, laufen sie doch beim 
Besucherandrang an ihrem Gehege mittler-
weile den Löwen und Elefanten den Rang 
ab. Sollen sie es genießen! Wer weiß, wie 

lange ihre Ära dauert. Vielleicht drücken sich 
die Leute schon bald die Nasen am Aquari-
um platt, um trendige Rochen zu sehen. Die 
spucken wenigstens nicht.  ab/DEIKE

Illustration: © Döring/DEIKE 758U16U1

Gemeinsam mit unseren Verbündeten leisten wir Widerstand gegen den Ausverkauf der letzten Naturschätze Europas. 
Spenden Sie für eine lebenswerte Zukunft! Mehr Informationen auf www.euronatur.org/fl uss

Europas Zukunft braucht Natur

Westendstraße 3 • 78315 Radolfzell • Telefon +49 (0)7732/9272-0 • info@euronatur.org

Ein Fluss – so viel mehr 

als ein Stromlieferant!
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STELLENANGEBOTE

Wir suchen Dich!

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim

Austräger (m/w/d)

Wir suchen in Bodnegg:

für das Gebiet 4: Amselweg, Finkenweg, Lerchenweg, Starenweg, 
Tettnanger Str.

• Ab 01.11.2022
• Ab 13 Jahren
• Bezahlung nach Zeitaufwand
• Laufzeit ca. 2 Stunden
• Erscheinungstag: Donnerstag
• Anlieferung nach Hause

Interessiert? Jetzt bewerben unter
zustellung@duv-wagner.de | 07154 8222-20

Zum Gedenken an meine wertgeschätzte 
Schwiegermutter

Hilde Schmid, geb. Richert
und in Hochachtung vor ihrer Lebensleistung.

Die Jutta V.-Schmid

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir einen 

Buchhalter oder Steuerfachangestellten
m/w/d in Voll- oder Teilzeit

Hähnlehofstr. 1 · 88250 Weingarten · Tel. 0751/56044901
autohaus.locher@locher.de · www.locher.de

Suchen für vormittags ca. 2-3 Std. (9.30 bis 12.30 Uhr)
Hilfe im Alltag nach Bodnegg.  01520-3748651

TRAUERANZEIGEN

Manchmal fehlt nur 
eine Kleinigkeit …

Jetzt spenden für Mütter  

und Kinder in Kurmaßnahmen!
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Spendenkonto IBAN: DE13 7002 0500 0008 8555 04
BIC: BFSWDE33MUE | Bank für Sozialwirtschaft

www.muettergenesungswerk.de/jetzt-spenden

M I T  M E N S C H E N .
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Mit Demütigung oder mit Menschen?
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Klaus Brehm
Facharzt für innere Medizin

Bodneggerstr. 7, 88287 Grünkraut, Tel.: 0751 / 63383

Wir suchen eine freundliche
Medizinische Fachangestellte (m/w/d)
in Teilzeit, gerne auch Wiedereinsteiger

Bewerbungen bitte schriftlich oder
per E-Mail: praxis.k.brehm@web.de

Veröffentlichen Sie jetzt Ihre Anzeige
auf unseren neuen Sonderseiten

um Ihr Unternehmen werbewirksam
zu präsentieren.

Interesse oder Fragen?
Rufen Sie uns einfach an: 07154 8222-70

Wir beraten Sie gerne!

Seit mehr als 60 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim · Telefon 07154 8222-70
Telefax 07154 8222-10 · anzeigen@duv-wagner.de · www.duv-wagner.de

Zeigen Sie Präsenz!
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 info@erdwerk-gartengestaltung.de • Lehenstr. 24 • 88250 Weingarten • 0751 56997783

Betongrau und Immergrün…!? Nein Danke!

Wir gestalten naturnahe Gärten  
und stellen damit die Weichen für eine  
lebendigere, vielfältigere Zukunft.

Wir suchen Landschaftsgärtner (m, w, d)  
mit neuen, nachhaltigen Perspektiven in der 
Gartengestaltung.
Bewirb dich jetzt!

GESCHÄFTSANZEIGEN

STELLENANGEBOTE
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FRANZ GAISSMAIER

BAUSTOFFE · FLIESEN
seit 1905

www.gaissmaier.de

 88069 Tettnang-Schäferhof Telefon 07542 53050 
 Waldesch 19 info@gaissmaier.de

FLIESEN FLIESEN FLIESEN
Lassen Sie sich in 
unserer über 400qm 
großen Ausstellung 
inspirieren!

3D-Badplanung mit  
Virtual Reality

Jeden Sonntag
SCHAUSONNTAG 
von 14-17 Uhr

Liebe Gäste,

aus familiären und wirtschaftlichen 
Gründen, werden wir unser Lokal 
zum Jahresende schließen.

Gutscheine, welche bereits ausgegeben sind, bitten
wir noch rechtzeitig einzulösen.

Bis dahin bleibt das Gasthaus wie folgt geöffnet:

Dienstag und Freitag:  ab 17:30 Uhr

An folgenden Sonntagen von 11:30 - 15:00 Uhr:
09.10.2022 06.11.2022 04.12.2022
23.10.2022 20.11.2022 18.12.2022

Anfragen für weitere Termine außerhalb der Öffnungszeiten, 
bitte an gasthof-nussbaumer@web.de.

Wir sind auf der Suche nach einem Pächter, welcher unsere neu 
renovierten Räume weiter für Sie bewirtschaftet.

Familie Fischer

DAS BUCHMANN WOCHENANGEBOT

Buchmann GmbH 
88287 Grünkraut - Gullen | Kaufstr. 6 - 8

04.10. - 08.10.2022
Gültig

Aktion 100 g

Aktion 100 g

1,29 €

Fleischsalat
laufend frisch, aus
eigener Herstellung

0,99 €

0,99 €Aktion 100 g

Kassler-Bug / -Hals 
goldgelb geraucht,
roh, ohne Bein

Aktion 100 g

0,89 €Aktion 100 g

1,39 €

Aktion 100 g

1,59 €

1,39 €Aktion 100 g Aktion 1 Stück

2,39 €

Brutzelfleisch
Schweine-Hals & 
Emmentaler 
geschichtet

Schweinebauch /
Schälripple
saftig, am Stück 
oder in Scheiben

Bierschinken / Puten-
bierschinken
delikat und würzig

Schinkenrotwurst / 
Zungenwurst
für eine zünftige
Brotzeit

Sauerkraut
Stange à 500 g
im SB-Pack

Rinder-Gulasch
saftig, mager,  
für kräftige Gulasch-
Gerichte

Musterhaus

Eröffnung 

Oberessendorf

OKAL Musterhaus Oberessendorf

Philippstraße 8 · 88436 Eberhardzell

Freitag bis Sonntag von 11.00 bis 18.00 Uhr

geöffnet ab dem 

01.10.2022

Werden Sie Teil unseres Teams

KARRIERE BEI 
OKAL


